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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 02 - 2024  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:

An alle Haushalte

VHS-Programm Frühling / Sommer 2024
Die aktuellen Kursangebote finden Sie als Extrabeilage in der Heftmitte.



2

Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deponie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 04.03. 18.03. 02.04.
Biotonne 11.03. 25.03. 08.04.
Papier 08.03. 08.04. 07.05.
Gelber Sack 26.03. 23.04. 21.05.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 5,20 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,90 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus   09872 / 9798-0
  Bürgerbüro   09872 / 9798-42

  Montag        08:00 – 12:00 
  Dienstag        08:00 – 12:00 
  Mittwoch        08:00 – 12:00 
  Donnerstag        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag        08:00 – 12:00  

  Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
  Bauhof 0173 659 99 55
  Wertstoffhof 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch           geschlossen
  Donnerstag           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:           Susanne Seefried
  Vertretung:           Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus

Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach dem 
Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die Benutzungsordnung 
für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes nicht beim Ausladen mithelfen. Bei Bedarf bitten wir Sie 
daher, entsprechende Helfer mitzubringen. Öltanks dürfen nur noch 
mit Zertifikat der Reinigung und zerschnitten abgegeben werden.
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 18.03.2024 und 15.04.2024 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital direkt beim Landratsamt Ansbach ein.

( Ausnahme: Anträge auf Befreiung oder Genehmigungsfreistellung )

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 14.03.2024
Die Ausgabe erscheint am 28.03.2024.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

es wird langsam wieder Frühling, die 
Natur erwacht von neuem und be-
lebt hoffentlich die allgemeine Stim-
mungslage. Dies wäre angesichts 
der vielen Herausforderungen, die 
wir als Gesellschaft und als Gemein-
schaft zu meistern haben, sehr wich-
tig.

Wie in der Natur, erwacht auch wieder 
das Vereinsleben in all seinen Facet-
ten. In vielen Vereinen und bei den 
Feuerwehren standen oder stehen 
noch Neuwahlen der Vorstandschaf-
ten oder der Kommandanten an. Die 
große Bereitschaft, in hervorgeho-
bener Stellung und Verantwortung 
ein Ehrenamt zu übernehmen, zeigt 
deutlich, dass das Ehrenamt und der 
Gemeinsinn in unserer Gemeinde 
weiterhin sehr gut ausgeprägt sind. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
seine Freizeit der Allgemeinheit zu 
widmen. Für das Gemeinwohl ist 
es auf dem Land aber überlebens-
wichtig, dass noch genügend Mitbür-
gerinnen und Mitbürger bereit sind, 
dies zu tun.

Ich möchte mich an dieser deshalb 
ausdrücklich und sehr herzlich bei 
allen Ehrenamtlichen für ihr leiden-
schaftliches Wirken in unserer Ge-
meinde bedanken, mit der Hoffnung, 
dass ein solcher Einsatz für die All-
gemeinheit auch in Zukunft eine fes-
te Größe sein wird.

Am 21.01.2024 durften wir Frau Pfar-
rerin Inge Kamm mit einem Festakt in 
der vollbesetzten Kirche St. Peter in 
Petersaurach in den verdienten Ru-
hestand verabschieden. Im Namen 
der Gemeinde bedanken wir uns für 
ihr fast 18-jähriges Engagement und 
Wirken zum Wohle unserer Gemein-
schaft und wünschen ihr einen ge-
segneten und erfüllten Ruhestand. 
Bis zur Wiederbesetzung der Pfarr-
stelle leitet Frau Pfarrerin Sabrina 
Geißelsöder aus Vestenberg die Kir-
chengemeinde Petersaurach als ge-
schäftsführende Pfarrerin.

Mit einem positiven Blick in die Zu-
kunft wünsche ich Ihnen allen eine 
gute Zeit, bleiben Sie optimistisch 
und vor allem gesund!

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Aus dem Rathaus

Es grüßt Sie sehr herzlich

Herbert Albrecht
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Aus dem Rathaus

Aktuelles aus der Verwaltung
Projekt „Selbstbestimmt 
Leben im Alter“ - SeLA
Frau Biedermann wurde am 
12.09.2022 eingestellt, um die 
Gemeinde im Bereich der Senio-
renarbeit zu unterstützen. Hier-
bei handelt es sich um eine durch 
das Zentrum Bayern Familie 
und Soziales (ZBFS) geförderte 
Stelle zur Entwicklung von Kon-
zepten für den Bereich selbstbe-
stimmt Leben im Alter.

Wegen Mutterschaft und Eltern-
zeit mussten von ihr bereits an-
gestoßene Projekte (Nachbar-
schaftshilfe, Umfragebogen) 
vorübergehend auf Eis gelegt 
werden. Gegen Ende dieses 
Jahres soll das Thema wieder 
aufgenommen und von Frau Bie-
dermann sukzessive wieder be-
gleitet werden.

Der „Umfragebogen zum Thema 
Leben und Wohnen im Alter“ hat 
bisher nicht die Resonanz er-
zielt, die wir uns erhofft haben. 
Der Umfragebogen steht des-
halb weiterhin auf der Homepage 
zur Verfügung und wird auch 
nochmals in einer den nächsten 
Ausgaben des Monatsblattes ab-
gedruckt werden. Bitte beteiligen 
Sie sich. Für weitere Planungen 
und Überlegungen der Gemein-
de ist Ihre Meinung wichtig!

Unterstützungsanfrage zur 
Erhaltung des Lichtenauer 
Freibades
Der Markt Lichtenau hat sich mit 
Schreiben vom 11.12.2023 an 
den 1. Bürgermeister und den 
Gemeinderat der Gemeinde Pe-
tersaurach gewandt, wohlwol-
lend zu prüfen, ob der Betrieb 
des Freibades durch eine ge-
meinsame Trägerschaft gesi-
chert werden könne.

Die Haushaltslage der Gemein-
de Petersaurach ist, wie bei vie-
len Gemeinden, mehr als ange-
spannt. Vor diesem Hintergrund 
haben wir keine finanziellen 
Spielräume und sind außerdem 

Gemeinderatssitzung vom 19.02.2024

gefordert, innerhalb unserer 
Pflichtaufgaben massiv zu prio-
risieren. Das ist auch der Auf-
trag, den uns das Landratsamt in 
ersten Haushaltsgesprächen für 
2024 mit auf dem Weg gegeben 
hat, um überhaupt noch einen 
genehmigungsfähigen Haushalt 
aufstellen zu können. 

Es ist somit leider keine Frage 
der Bereitschaft, den Markt Lich-
tenau zu unterstützen, sondern 
aufgrund unserer Gesamtlage 
haushaltsrechtlich ausgeschlos-
sen und finanziell nicht darstell-
bar, in eine Kooperation zum 
Betrieb des Freibades Lichtenau 
einzutreten.

Bauanträge
Der Gemeinderat hat für zwei auf 
der Tagesordnung stehende Bau-
anträge die jeweils erforderliche 
Befreiung bzw. das Einverneh-
men erteilt. Ein weiterer Bauan-
trag, der die Vorgaben des quali-
fizierten Bebauungsplans erfüllt, 
wurde zur Kenntnis genommen 
und kein Genehmigungsverfah-
ren durchgeführt.

Bauleitplanung von Nachbar-
gemeinden 

Markt Lichtenau
Der Markt Lichtenau beabsichtigt 
die Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 
32A „Erweiterung Freiflächen-
Photovoltaikanlage Oberram-
mersdorf Nord“, sowie die 18. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes.

Der Gemeinderat hat von der 
Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 32A 
„Erweiterung Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Oberrammersdorf 
Nord“ und der 18. Änderung 
des Flächennutzungsplanes des 
Marktes Lichtenau Kenntnis ge-
nommen. Es bestehen keine Ein-
wände gegen die Planung. 

Planfeststellungsverfahren 
zum sechs-streifigen Ausbau 
der BAB 6

Der Gemeinde Petersaurach 
wurden von der Regierung von 
Mittelfranken die Planunterlagen 
zum 6-streifigen Ausbau der BAB 
A6 übergeben. 

Zum geplanten Ausbau ist ein 
Planfeststellungsverfahren mit 
integrierter Umweltverträglich-
keitsprüfung durchzuführen. 

Die Planungsunterlagen liegen 
seit 08.02.2024 im Rathaus für 
die Öffentlichkeit aus und stehen 
seitdem auf der Homepage der 
Regierung von Mittelfranken zur 
Verfügung:

https://www.regierung.mittel-
franken.bayern.de/service/plan-
feststellung/unterlagen/pls_licht-
enau-ost-triebendorf/index.html

Die öffentliche Auslegung endet 
am 07.03.2024. 
Jeder, dessen Belange durch das 
Bauvorhaben berührt werden, 
kann bis spätestens einen Mo-
nat nach Ablauf der Auslegungs-
frist, somit bis zum  08.04.2024, 
bei der Gemeinde Petersaurach 
oder bei der Regierung von Mit-
telfranken, Einwendungen gegen 
die Planung schriftlich geltend 
machen. Die Schriftform kann 
nur dann durch die elektronische 
Form ersetzt werden, wenn das 
elektronische Dokument mit ei-
ner qualifizierten elektronischen 
Signatur versehen ist. Einwen-
dungen mit „konventioneller“ E-
Mail ohne elektronische Signatur 
sind unwirksam.

Die Einwendung bzw. Stellung-
nahme muss den geltend ge-
machten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erken-
nen lassen.

Die Gemeinde selbst hat eben-
falls bis zum 08.04.2024 die 
Gelegenheit, als Trägerin öffent-
licher Belange eine Stellung-
nahme abzugeben. Die Stel-
lungnahme der Gemeinde soll 
in der Gemeinderatssitzung am 
18.03.2024 inhaltlich behandelt 
und darüber Beschluss gefasst 
werden.
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Aus dem Rathaus

Neuwahlen der Feuerwehrkom-
mandanten
• Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach am 27.01.2024 wur-
den der Kommandant und sein 
Stellvertreter neu gewählt. Als 
1. Kommandant wurde Tobias 
Schuster gewählt, als 2. Kom-
mandant Simon Scheuerlein.

• Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Großhaslach am 28.01.2024 
musste nach Rücktritt des 2. 
Kommandanten (Sven Schürr-
lein) der Stellvertreter des Kom-
mandanten (Florian Knab) neu 
gewählt werden. Als 2. Komman-
dant wurde Sascha Felbinger ge-
wählt.

• Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Altendettelsau am 03.02.2024 
wurden der Kommandant und 
sein Stellvertreter neu gewählt. 
Als 1. Kommandant wurde Hans 
Hausmann Jr. gewählt, als 2. 
Kommandant Thomas Franke.

Der Gemeinderat hat die Kom-
mandantenwahlen im Einver-
nehmen mit dem Kreisbrandrat 
jeweils mit Beschluss bestä-
tigt.

Kommunale Verkehrsüberwa-
chung ab 01.04.2024
Die Aufnahme der Überwachung 
des fließenden und ruhenden Ver-
kehrs ist ab dem 01.04.2024 be-

absichtigt. Für die Überwachung 
des fließenden Verkehrs werden 
die Standorte ausgewählt wer-
den, die im Rahmen von Probe-
messungen bereits signifikant 
aufgefallen bzw. der Verwaltung 
als neuralgische Punkte bekannt 
sind (insb. ruhender Verkehr).

Über die Ergebnisse der Ver-
kehrsüberwachungsmaßnah-
men wird dem Gemeinderat in 
gewisser Regelmäßigkeit berich-
tet werden.

Es wird bereits jetzt empfohlen, 
die Geschwindigkeit entspre-
chend anzupassen und die gel-
tenden Regelungen zu beach-
ten! 

 

Sandsteine in der 
Langenloher Straße in Petersaurach 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
nachdem vermehrt Nachfragen wegen der von uns gelegten Sandsteine am rechten 
Seitenstreifen der Langenloher Straße in Petersaurach kommen, darf ich Ihnen gerne 
eine kurze Information hierzu geben. 
 
Der Kreuzungsbereich zwischen der Langenloher Straße (Höhe Hausnummer 25), der 
Wiesenstraße und der Schützenstraße in Petersaurach dient seit je her als Überweg 
der Schulkinder aus den Siedlungsbereichen. 
 
Leider wurde in letzter Zeit vermehrt in diesem Kreuzungsbereich geparkt, wodurch 
die Sicht für unsere Schulkinder deutlich eingeschränkt war. 
 
Daher haben wir uns, als schnelle und einfach Lösung, dazu entschieden, in dem 
Kurvenbereich weiträumig Sandsteine zu setzen um das Parken und dadurch die 
Sichteinschränkung für die Schulkinder zu vermeiden. 
 
Die Sandsteine wurden vom Bauhof auf dem Seitenstreifen gesetzt und werden dort 
auch bis auf Weiteres verbleiben. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an mich. 
 
Martina Braun 
Bauhofleiterin 
Gemeinde Petersaurach 
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Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

 

 

Unterstützt wird die Aktion über das Projekt Zukunft.Streuobst vom Landratsamt Ansbach  

 
Mir helf´n zam 

Obstbaumpflegeaktion für alle Bürger 
 
Samstag, 
 16. März 2024  

von 09.00 - 13.00 Uhr 
 

Treffpunkt: Külbingen Süd 
gegenüber der Reithalle, 

Familie Herber 

  
 

„Wo sich 5 Menschen plagen, machen es 20 mit Leichtigkeit“. 

Alle sind gefragt und willkommen - Jung und Alt, Erfahrene und Anfänger 

Unter fachlicher Anleitung vom Landschaftspflegverband und zwei geschulten Baumwarten 
lernen wir miteinander, voneinander und sichern mit dem Schnitt den Erhalt der Obstbäume. 
Im Vordergrund stehen Spaß und Erfahrungsaustausch. Die Gemeinde organisiert einen 
Imbiss, damit alle bei Kräften bleiben und die Arbeit auch genießen können.  

 

Wir freuen uns über rege Beteiligung und eine kurze Rückmeldung, wer teilnehmen kann.  
Es laden ein: 
Gemeinde Petersaurach Martina Braun 09872/9798-23 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken Dorothea Schindler 0162 791 3773 
Obst- und Gartenbauverein Petersaurach Uli Grüber vorstand@ogvpetersaurach.de  
Obst- und Gartenbauverein Vestenberg Jörg Dennhöfer dennhoefer.vestenberg@t-online.de 
Imkerverein Petersaurach herbert.dachsbacher@t-online.de 

 

Bitte mitbringen, wenn vorhanden: Arbeitshandschuhe, Leitern, Astscheren, 
usw., Motorsäge nur mit entsprechenden Schutzkleidung 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Donnerstag der 14.03.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.03.2024

H i e r 

k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Soziales

„Helau und Alaaf“ 

Karneval, Fasching oder Fasnacht – am 12.Feb.2024 hieß es in der 
Krippe der KiTa Kunterbunt sich wieder verkleiden, 
sich verwandeln und Lärm machen… 

Alle Kinder durften kostümiert in die 
Einrichtung kommen, wo sie bunt 
geschmückte Gruppenräume mit Luftballons 
und Luftschlangen erwarteten.  

Es lief Faschingsmusik und die Kinder hatten 
großen Spaß beim Toben. Es wurde getanzt, gespielt und 
gelacht. 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem gab es auch viele Leckereien wie Quarkbällchen, 
Gemüsesticks und Käsestangen….. 

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal „Helau und Alaaf“. 

Auf den Fotos ist zu sehen, wie viel Spaß unsere Jüngsten 
in der Krippe hatten. 

         Eure „Narren“ aus der KiTa „Kunterbunt“  

  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Soldaten- und Reservistenkameradschaft (SRK) 
Großhaslach für die Spende aus der diesjährigen Christbaumsammlung. Wir haben uns im 
Team und mit den Kindern beraten und werden das Geld für unser geplantes Spielhaus im 
Garten mit verwenden. Ein Roboter war auch eine beliebte Idee der Kinder, wir arbeiten 
noch an der Umsetzung. J 

Im Namen aller Kinder möchten wir „Danke“ sagen, wir freuen uns sehr auf sonnige Tage in 
unserem neuen Gartenspielhaus. 

 

Trotz kühler Temperaturen kamen 
kürzlich viele Petersauracher und 
Gäste ins Schwitzen. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr veranstalte kurzfristig 
ein Nachschlittschuhlaufen auf dem 
Rathausweiher. Über Posts in den 
sozialen Medien und Aushänge lud 
sie die Bevölkerung dazu ein. 
Ausreichende Beleuchtung und eine 
begrenzte Fläche lockten ca. 200 
kleine und große Besucher aufs Eis. 
Kinderpunsch, Kaltgetränke und 
Glühwein gab es auf Spendenbasis. 
Nach etwa drei Stunden gingen die 
Lichter aus und die Aktion wurde 
ohne nennenswerte Verletzungen 
beendet. Bei soviel Begeisterung 
ist klar: wenn es das Wetter zulässt, 
gibt es wieder ein Nachtschlittschuh-
laufen in Petersaurach. 

Text und Foto: Martina Meyer 

Trotz kühler
Temperaturen
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Soziales

Heinrich-Brandt-Straße 25
91575 Windsbach

Tel. 09871 657 9801
 info@das-viavitum.de

www.das-viavitum.de

... spürbar anders
PHYSIOTHERAPIE

ERGOTHERAPIE

Auf was wartest du?
Jetzt Termin sichern und durchstarten!
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Soziales

Impressum: 
Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@

druckerei-scheffel.de

Auflage: 2200 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch 
unabhängig und wird aus den Anzeigenerlösen finanziert. 
Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit 
Namen oder Kurzzeichen versehenen Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos 
ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine 
Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und 
Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder 
und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schrift-
liche Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeigten 
oder genannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer 
oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung 
übernommen werden.

 

 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV Petersaurach! 
 
Hiermit lade ich Euch ganz herzlich ein zu unserer  
 

JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg  
 
am DDoonnnneerrssttaagg,,  0077..0033..22002244  uumm  1188::0000  UUhhrr  iimm  GGaasstthhaauuss  zzuurr  KKrroonnee 
(Markgrafenplatz 1, Petersaurach, Familie Täufer). 
 
Unsere „ordentliche Mitgliederversammlung“ gemäß unserer Vereinssatzung 
des Jahres 2024 hat folgende  
 

TTaaggeessoorrddnnuunngg  
1. Begrüßung 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten (3. bis 5.) 
7. Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin 
8. Beschluss über einen neuen Mindest-Mitgliedsbeitrag ab 

01.01.2025 
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers/einer neuen Kassenprüferin 
10. Wahl neuer Mitglieder der Vereinsleitung 
11. Beschluss über die Bereitstellung der Finanzmittel für den 

Ersatzbau der "hinteren" Brücke im Schaugarten 
12. Sonstiges: Wünsche und Anträge 

 

Kommt bitte zahlreich, denn es gibt viel zu besprechen und zu entscheiden. 
 

Euer 
 
Uli  Grüber, 1 . Vorsitzender  
Schil lerstraße 2 
91580 Petersaurach 

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

H i e r 

k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Donnerstag der 14.03.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.03.2024

1. Begrüßung
2. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 1. Schatzmeisters und der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Beitragserhöhung
7. Ehrungen
8. Grußwort 1. Bürgermeister
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Verschiedenes

Tagesordnungspunkte

TSV 1921 Petersaurach e.V.
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 22. März 2024
Beginn 20.00 Uhr

im Sportheim des TSV Petersaurach
1. Begrüßung
2. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 1. Schatzmeisters und der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Beitragserhöhung
7. Ehrungen
8. Grußwort 1. Bürgermeister
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Verschiedenes

Tagesordnungspunkte

TSV 1921 Petersaurach e.V.
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 22. März 2024
Beginn 20.00 Uhr

im Sportheim des TSV Petersaurach
am 21.03.2024 um 19.30Uhr im 
Gasthaus zur Krone (Täufer) 

Tagesordnung:
1 Begrüßung
2 Bericht des Jagdvorstandes
3 Bericht des Schriftführers 
4 Bericht des Kassenverwalters
5 Bericht der Kassenprüfer und 
   Entlastung der Vorstandschaft
6 Neuwahlen der Vorstandschaft
7 Bericht des Jagdpächters
8 Verwendung der Jagdpacht
9 Wünsche, Anträge und Sonstiges 

Jagdvorstand Hermann Täufer 
mit Vorstandschaft

Einladung zur 
Jahreshauptver-

sammlung der Jagd-
genossenschaft 

Petersaurach

 Heckenschnitt     Michael Hacker 

 Obstbaumschnitt     Schwalbenstraße 6 

 Rückschnitt      91580 Petersaurach 

 Problemfällung   

 Gartenpflege      Tel: 0170 - 820 99 44 

 

 

 

 

 

 

Design 

 

 

---------------------------------------------------------9,1cm---------------------------------------------------------------- 

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Am Mittwoch, 13. März 2024 
findet die Jagdversammlung der 
Jagdgenossenschaft Vestenberg 
statt.

Ort: Feuerwehrhaus Vestenberg
Beginn: 19.00 Uhr mit einem 
Essen.

Hierzu sind die Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Vestenberg herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht des Vorsitzenden
4.   Bericht des Schriftführers
5.   Bericht des Kassenführers
6.   Bericht der Kassenprüfer/Ent-    
lastung der Vorstandschaft

Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Vestenberg

 Gemeinde Petersaurach        Freiwillige Feuerwehr Petersaurach e.V.     
 Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Die ordentliche Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Petersaurach e.V. 
findet am Freitag, den 22. März 2024, um 19.00 Uhr 

im Gasthaus „Zur Krone“ (Täufer) statt. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 

   2. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
    3. Bericht des Vorstandes 

  4. Bericht der Kommandanten 
  5. Bericht der Jugendwarte 

    6. Kassenbericht 
    7. Bericht der Revisoren und Entlastung 
    8. Wahl der Kommandanten 
    9. Ehrungen 
                                       10. Grußworte 
    11. Info zu unserem 150jährigen Jubiläum 2025 
    12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Das tragen der Uniform ist erwünscht.  
!!! Achtung: Terminverschiebung auf Freitag, 22.März !!! 

 ……………………… ..........................................
Thomas Fischer (1. Vorsitzender)               Herbert Albrecht (1. Bürgermeister) 

7.   Grußworte des 1. Bürgermeis-
ters Herbert Albrecht oder Vertre-
tung
8.   Grußworte und Bericht der 
Jagdpächter
9.   Neuwahlen der gesamten Vor-
standschaft
10. Anträge Pachtüberweisung
11. Sonstiges, Wünsche und An-
träge

Achtung: Der Antrag auf Pachtüber-
weisung muss bis zum 10. April 
2024 beim Kassier Herbert Krißgau 
in Vestenberg, Sonnenhang 4, 
91580 Petersaurach gestellt wer-
den, soweit bei der Versammlung 
nicht bereits erledigt. Der Antrag 
kann auch unter folgender E-Mail-

Adresse angefordert werden:
jagdgenossenschaft.vestenberg@
email.de

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft
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Wir kommen zu Besuch....von Haus zu Haus,  
die älteren Auenlandkinder besuchen  
die jüngeren Auenlandkinder ... 
 
geht das überhaupt, 5 Kindergartengruppen besuchen die Krippe? Aber klaro, die große Turn- 
bzw. Spielhalle im Krippenneubau ist doch riesig!!!!! 
Der Plan stand und so machten sich die Bienen, 
Füchse, Igel, Spatzen und die Ponys am Dienstag, 
den 6.2., auf den Weg. Mit Jacken und 
Straßenschuhen „wetterfest“ gekleidet verließen sie 
um kurz vor 9 Uhr den Kindergarten, um über die 
Straße in den Krippenneubau einzutreten. 
Nacheinander kamen die Gruppen an, Schuhe 
ausziehen und die Jacken auf einen Stapel sortiert in 
verschiedene Ecken im Eingangsbereich. So fand der 
große wöchentliche Singkreis des Kindergartens 
erstmalig im Krippenneubau statt.        
Die vertraute Sitzordnung der Gruppen, wie in der Halle im Altbau, übernahmen wir, so dass 
auf der einen Seite wir „Großen“ -strümpfig- Platz nahmen. Als dies erfolgt war, kamen die 
Krippenkinder auf der anderen Seite dazu. Was für ein wunderbares Gemurmel, ein freudiges 
Winken und Geschwisterkinder fanden zueinander.  Im Vorfeld war die ein und andere Sorge 
aufgetaucht - werden die Krippenkinder über die Menge der vielen Kinder und Erwachsenen 
erschreckt, schüchtern, weinend, irritiert reagieren?  Schnell konnten diese Befürchtungen 
losgelassen werden.... das Singen „Gemeinsam hier in unserem Kreis kann jeder jeden sehen 
und jeder weiß und jeder sieht, dass wir zusammen stehn...“ kannten alle Kinder, es folgten 
noch zwei Faschingslieder, das „Rote Pferd“ und der aktuelle Renner „Mango, Mango, 
Mango.....“                                                            

Ein genialer Singklangteppich... Und bevor es 
zum vertrauten Abschiedslied kam, gab es 
deutlich formulierte Äußerungen der älteren 
Kinder, dass sie zum Spielen in diese Halle mit 
Rutsche und Höhlenversteck, sowie den flotten 
Autos, bald wiederkommen wollen – am liebsten 
sofort. Einige Gruppen hatten schon 
Spielbesuche bei den Krippengruppen initiiert. 

Vernetzung vom Neubau zum Altbau und umgekehrt ist möglich!                                                                   
Fazit bzgl. des Miteinandersingens am 6.2. - wir sind weiterhin begeistert und werden nun alle 
paar Wochen den Singkreis in die Krippe verlegen. Außerdem sind auch einige Besuche der 
Kindergartenkinder geplant, an denen sie die Räumlichkeiten im Neubau erkunden können. 
So kann unsere Vernetzung gelingen! 
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EEiinn  KKuunnsstt--KKrreeaattiivv--BBaauuwwaaggeenn  iimm  AAuueennllaanndd 
 
Seit April 2022 gibt es an zwei Vormittagen und an einem Nachmittag  
ein gruppenübergreifendes Kreativsein am Kunst-Kreativ-Bauwagen  
im hinteren Gartenbereich der KITA Auenland. Mit einem Foto vom Bauwagen, bzw. mit dem 
Namen des Kindes loggen sich die Kinder ein … Bis zu 10 Kinder können sich für eine 
selbstbestimmte Zeit am Bauwagen aufhalten und dies unabhängig vom Wetter! Im April war es 
noch sehr kalt – doch auch mit Matschhose ist es möglich zu gestalten. Jetzt im Sommer ist die Ecke 
sehr lauschig, unterm Duft des Holunders, schattig durch Schirme und Blattwerk in der heißen Zeit,  
eine echte Kunst-Oase.  

 
Auf einem Tablett sammeln sich die Kinder Material im Bauwagen ein (3 Kinder können ihre 
Materialien zusammensuchen – die anderen warten am Warteplatz mit Bücherkiste auf den Eintritt) 
und finden dann draußen an Tischen ihren Platz. Mit auf dem Tablett wird ein großer Stein - als 
Beschwerung damit die Schätze nicht wegfliegen - herausbalanciert. Je nachdem wie intensiv farbig 
oder schmierig gearbeitet wird - mit oder ohne Malerkittel, immer mit kleinem Mal- oder 
Klebelappen... 
 
 
 
 
 
 

 
Das dichte Nebeneinander, sowie das AlleinSeinwollen und Platzgenießen an einem Tisch, ein 
Miteinander der Absprachen – alles wie im täglichen Kitaleben und doch besonders, da unter dem 
offenen Himmel und bei jeder Wetterlage, behütet und umhüllt von unserer wunderbaren zu 
schützenden Natur.                                        
Wenn das Kunstwerk fertig ist, muss es oft zum Trocknen noch „an die Wäscheleine“ …  
Möglicherweise sind wir Erwachsene manches Mal auch gefordert, das Gestaltete des Kindes in 
seiner Nässe oder Klebrigkeit zu schätzen - sehr hoffe ich, dass das Gut dieser Kinderkunst uns 
Erwachsene auch weiterhin einladen wird, selbstwirksam kreativ in dieser Zeit zu bleiben - wir uns 
anstecken lassen, mutig zu gestalten! 
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 Bratwürste mit Kraut des VdK Petersaurach am 09.März 2024 
mit 

Jahreshauptversammlung, Wahlen und Ehrungen 
 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des VDK Ortsverbandes  
Am Samstag den 09. März 2024 wollen wir unseren traditionellen 
Nachmittag im Gasthaus Krone (Täufer) in Petersaurach durchführen. 
Wir beginnen um 12.00 Uhr, mit dem Mittag essen im Gasthaus Täufer (Krone) in 
Petersaurach, anschließend wird Bürgermeister Albrecht über aktuelles aus der 
Gemeinde berichten und unsere Fragen beantworten. 
Ab ca. 14.00 Uhr beginnen wir mit der Jahreshauptversammlung mit folgender 
Tagesordnung: 

• Bericht des Vorsitzenden 
• Bericht der Schriftführerin 
• Kassenbericht 
• Aussprache 
• Wahlen 

o Wahl Vorsitzender/Vorsitzende 
o Wahl Stellvertreter/in 
o Wahl Schriftführer/in 
o Wahl Kassenführer/in 
o Wahl Beisitzer/in 

Kaffee und Kuchen 
Anschließend Ehrungen für 30 Jahre, 20 Jahre und 10 Jahre Mitgliedschaft. 
 

Wir bitten um Anmeldung für das Mittagessen bei Ulrike Seefried, Tel. 09872/8996 
oder Walter Schwab Tel. 09802/7310 oder 0171/7253112. 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag 
 
Die Vorstandschaft  

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Handy:01717253112 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 22. Februar 2024 
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Ehrungen im Imkerverein

Am Sonntag, den 11.02.2024 ver-
sammelte sich wieder der Imkerver-
ein Petersaurach und Umgebung 
e.V. im Gasthof Täufer zur jährlichen 
Hauptversammlung. 63 Vereinsmit-
glieder aus dem Großraum Peters-
aurach, Neuendettelsau und Umge-
bung betreuen 317 Bienenvölkern 
– und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur regionalen Honigversor-
gung und Bestäubungsleistung. Der 
Verein engagiert sich für eine gute 
imkerliche Praxis und unterstützt 
gerne Neuimker mit Fachwissen und 
praktischen Hilfestellungen. 
Im Rahmen der Versammlung konn-
te den langjährigen Vereinsmitglie-
dern Roland Böhm und Herbert 
Dachsbacher für 25 Jahre aktive und 
sehr engagierte Vereinsarbeit ge-
dankt werden. 

6.Familien-

Flohmarkt
Ein Flohmarkt / Selbstverkäufer Basar

für Groß und Klein

Sonntag, den 17.03.2024 

von 13 bis 16 Uhr
am Tennis-/Sportplatz in Petersaurach

Alles Rund ums Kind, 
die Familie 

und den Haushalt

Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt u.a.

mit Kaffee und Kuchen

(Kuchen auch zum Mitnehmen)

Fahrradbasar: Fahrradbasar: Für Kinder und Erwachsene

Fahrrad verkaufen:Fahrrad verkaufen: bringen ab 12 Uhr ohne Anmeldung/ohne Stand   
              Gebühr 1 Euro + 10% bei Verkauf    

Fahrrad kaufen:Fahrrad kaufen: Teststrecke direkt beim Familien-Flohmarkt

NEU:NEU:

  6. Familien – Flohmarkt im Frühjahr6. Familien – Flohmarkt im Frühjahr
Vom Kindergartenfördererverein-PetersaurachVom Kindergartenfördererverein-Petersaurach

Ein Flohmarkt / Selbstverkäufer Basar 
für Groß & Klein

Sonntag, den 17.03.2024 von 13 bis 16 UhrSonntag, den 17.03.2024 von 13 bis 16 Uhr

NEU: am Tennis- / Sportplatz in PetersaurachNEU: am Tennis- / Sportplatz in Petersaurach

Haben sich bei Euch zu Hause viele Dinge angehäuft? 
Bei uns könnt Ihr sie verkaufen!

Wie läuft es ab:
- Wir sperren für Euch die Straße am Tennis/Sportplatz in Petersaurach

-Du kümmerst Dich um Deine Verkaufsfläche selbst (Tisch, Pavillon, etc.)
-Dein Auto darf direkt bei Deiner Verkaufsfläche stehen und mit genutzt werden

NEU:NEU:
-Du mietest 4 Meter Verkaufsfläche für entweder 12 Euro ohne Kuchen

oder 6 Euro mit Kuchen für unser Kuchenbuffet

NEU:NEU:
-Der Flohmarkt findet sicher außen statt

Bei starkem Regen wird der Flohmarkt auf 
Sonntag, den 07.April 2024 verschoben

Was wird verkauft:
 Alles Rund ums Kind, die Familieund den Haushalt

Deine Verkaufsfläche kannst Du ab 18.02.2024
bezahlen und somit sichern bei:
- Lotte Segets – Getränkeeck in Petersaurach
- Sabine Körner – Kindergarten Fördererverein Petersaurach
(bei Bezahlung bekommst Du ein Informationsblatt für Verkäufer)

Bei Fragen Rund um den Familien – Flohmarkt 
kannst Du Dich gerne an Sabine Körner ( Tel. 0173/5728080) wenden.

Für die Verpflegung wird gesorgtFür die Verpflegung wird gesorgt..  
Wir freuen uns Euch mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen Wir freuen uns Euch mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen 

und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.

Fahrradbasar:Fahrradbasar:  Für Kinder und Erwachsene
Fahrrad verkaufen:Fahrrad verkaufen: bringen ab 12 Uhr ohne Anmeldung/ohne Stand        

         Gebühr 1 Euro + 10% bei Verkauf    

Fahrrad kaufen:Fahrrad kaufen: Teststrecke direkt beim Familien-Flohmarkt
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Nach dem über 100 Jahre alten 
Standort in der Stadt, konnte im Jahr 
2023 das moderne Quartier, der 
Berufsfeuerwehr Fürth, in der Ka-
pellenstraße bezogen werden. Die 
30,5 Millionen Euro teure Neubau-
maßnahme auf dem knapp 12.000 
Quadratmeter großen Gelände ist 
hervorragend gelungen. Hiervon 
konnten sich die 25 Teilnehmer der 
Feuerwehren Gleizendorf, Neuen-
dettelsau, Müncherlbach, und Pe-
tersaurach überzeugen. Zu Beginn 
hatten wir das Glück und konnten im 
Rahmen einer Übung der Freiwilli-
gen Feuerwehren des Stadtgebietes 
Fürth bei einer simulierten Farbdo-
sen Explosion und einem Fettbrand 
teilhaben.
Die Führung startete im sogenann-
te Weißbereich, dem Aufenthalts-
gebäude. Auf mehreren Etagen 
befinden sich Aufenthalts- und Schu-
lungsräume, eine Sporthalle sowie 
Küchen und die interne Leitzentra-
le. Um im Einsatzfall schnell zu den 
Fahrzeugen zu kommen, befindet 
sich auf jeder Etage eine Feuerwehr-
rutschstange, welche die ungefähre 
Länge eines Stockwerks hat. Ge-
nerell kann die Feuerwehr in Fürth 
alle Gewerbe in den verschiedenen 
Werkstätten: Schreinerei, Schlos-
serei, Wäscherei, Schlauchpflege, 
Elektro u.v.m. selbst abdecken, um 
so einen wichtigen Betrag zum Erhalt 
des Gebäudes und der Gerätschaf-
ten zu leisten. Fitnessräume sorgen 
für den sportlichen Ausgleich. Eine 
eigene moderne Atemschutzstre-
cke sorgt dafür, dass jederzeit unter 
Atemschutz geübt werden kann. 
Dies gewährleistet eine Atemschutz-
werkstatt in der alle Gerätschaften 
getestet und instandgesetzt werden 
können.
Mit durchschnittlich 6 Einsätzen pro 
Tag ist die Berufsfeuerwehr gut aus-
gelastet. Zusätzlich ist die einjährige 
Ausbildung der neuen Brandmeis-
teranwärter in der Feuerwache ge-
rade, mit Abschluss des Rettungs-
sanitäters, voll im Gange, herzlichen 
Glückwunsch an die Feuerwehran-
wärter für die bestandene Prüfung. 
Der ein oder andere Teilnehmer un-

Eine besondere Einladung wurde der Feuerwehr Petersaurach 
von der BF Fürth zu Teil.

serer Führung fragte nach dem Ein-
stellungskriterien: Sportlich, hand-
werkliches Geschick, Teamfähigkeit, 
Führerschein Klasse B… Weitere 
Voraussetzungen sind: nicht älter 
als das 29. Lebensjahr und es gilt 
die Wache innerhalb von 60 Minuten 
vom Wohnort zu erreichen.
Zum Abschluss wurden von unserer 
Gruppe die Fahrzeuge in den Hallen 
in Augenschein genommen, das In-
teresse war sehr groß und Herr Rich-
ter von der Berufsfeuerwehr beant-
wortete die Fragen sehr gerne. Die 
Praxis Erfahrungen waren hier sehr 

wichtig da es in der „Feuerwehrwelt“ 
eine Vielzahl von Gerätschaften und 
natürlich viele Erfahrungswerte gibt. 
In der Halle befinden sich auch die 
Fahrzeuge für die Tauchergruppe 
mit Booten und Höhenrettung.
Abgerundet wurde der Abend im 
Gasthaus Grüner Baum in Fürth, an 
den Tischen konnten die Eindrücke 
noch mal bei gutem Essen und den 
ein oder anderem Getränk bespro-
chen werden. 
Herzlichen Dank an die Berufsfeu-
erwehr Fürth für den gelungen Spät-
nachmittag.
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Komasaufen: Kampagne „bunt statt blau“ in Ansbach gestartet 

DAK-Gesundheit sucht zum 15. 
Mal die besten Schüler-Plakate 
gegen Alkoholmissbrauch 
 
Ansbach, 19.Januar 2024. Kunst 
gegen Komasaufen: Unter diesem 
Motto hat die DAK-Gesundheit jetzt 
offiziell ihre Kampagne „bunt statt 
blau“ zur Alkoholprävention bei Kin-
dern und Jugendlichen in Ansbach 
gestartet. Im 15. Jahr sucht die Kran-
kenkasse die besten Plakatideen 
von Schülerinnen und Schülern zwi-
schen zwölf und 17 Jahren zum The-
ma Rauschtrinken. Einsendeschluss 
ist der 31. März 2024.
Schülerinnen und Schüler aus der 
Region Ansbach zwischen zwölf und 
17 Jahren sind eingeladen, sich mit 
dem Thema Alkoholmissbrauch zu 
beschäftigen und kreative Plakate 
bis 31. März zu entwerfen. Verbun-
den mit der Kampagne ist die „Ak-
tion Glasklar“, die Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und Eltern über 
die Folgen von Alkoholmissbrauch 
aufklärt. Aktuelle Zahlen des Statis-
tischen Landesamtes zeigen, dass 
2022 im Landkreis Ansbach mehr 
Schulkinder wegen Alkoholmiss-
brauchs ins Krankenhaus kamen. 
Danach gab es beim sogenannten 
Rauschtrinken 2022 im Landkreis 
Ansbach mit 35 Betroffenen einen 
Anstieg um 67 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. In der Stadt Ansbach 
hingegen gab es einen Rückgang 
um 20 Prozent. Hier wurden im Jahr 
2022 8 Kinder im Krankenhaus be-
handelt.
„Wir freuen uns darüber, dass im-
mer weniger Jugendliche nach dem 
Rauschtrinken stationär in einer Kli-
nik behandelt werden müssen. Nach 
wie vor ist jede Alkoholvergiftung 
eines jungen Menschen eine zu viel, 
sagt Jochen Andres von der DAK-

Gesundheit in Ansbach. „Deshalb 
setzen wir weiter auf Aufklärung und 
setzen unsere erfolgreiche Alkohol-
Präventionskampagne ‚bunt statt 
blau‘ auch 2024 fort.“ 
15 Jahre bunt statt blau
Seit 2010 haben bundesweit mehr 
als 130.000 Schülerinnen und Schü-
ler bunte Plakate gegen das Koma-
saufen gestaltet, darunter auch viele 
aus dem Raum Ansbach. Die Kam-
pagne „bunt statt blau“ wird von Poli-
tikerinnen und Politikern, Suchtex-
pertinnen und Künstlern unterstützt. 
Judith Gerlach, Bayerns Staatsmi-
nisterin für Gesundheit, Pflege und 
Prävention sowie Schirmherrin der 
Kampagne im Freistaat betonte: „Wir 
müssen insbesondere junge Men-
schen verstärkt über die Gefahren 
des Alkoholmissbrauchs aufklären. 
Denn für Kinder und Jugendliche 
kann Alkohol bereits in geringen 
Mengen gefährliche gesundheitliche 
Folgen haben. So kann Alkohol die 
Entwicklung des Gehirns und ande-
rer Organe nachhaltig beinträchtigen 
und so die körperliche und geistige 
Entwicklung insbesondere junger 
Menschen empfindlich stören.
Die Ministerin ergänzte: „In Bayern 
investieren wir jedes Jahr mehr als 
eine halbe Million Euro in Präventi-
onsmaßnahmen gegen Alkoholmiss-
brauch bei Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen. Der Wettbewerb 
„bunt statt blau“ ist dabei ein wich-
tiger Baustein, den das bayerische 
Gesundheitsministerium seit dem 
Kampagnenstart im Jahr 2010 unter-
stützt. Hier setzen sich Kinder und 
Jugendliche auf künstlerische Art 
und Weise mit dem wichtigen Thema 
Alkoholmissbrauch und dessen Ge-
fahren auseinander.“
Preise im Wert von rund 12.000 Euro
Bei dem Plakatwettbewerb warten 

Geldpreise in Höhe von insgesamt 
rund 12.000 Euro auf die kreati-
ven Gewinnerinnen und Gewinner. 
Nach dem Ende der Einreichungs-
frist werden in allen 16 Bundes-
ländern die besten Siegerplakate 
ausgezeichnet. Anschließend wählt 
die Bundesjury mit DAK-Vorstand 
Andreas Storm, dem Beauftragten 
der Bundesregierung für Sucht- und 
Drogenfragen, Burkhard Blienert, 
und dem Leiter des Kieler Instituts 
für Therapie- und Gesundheitsfor-
schung (IFT-Nord), Reiner Hane-
winkel, aus den 16 besten Landes-
Plakaten die Bundessiegerinnen 
und Bundessieger. Zusätzlich gibt 
es auch in diesem Jahr auf Landes- 
und Bundesebene den „Sonder-
preis Junge Talente“ für die unteren 
Altersstufen und bundesweit den 
Sonderpreis „Instagram“ für die 
besten Bilder, die mit dem Hashtag 
#dakgesundheit oder #buntstattblau 
hochgeladen wurden. Einsende-
schluss ist der 31. März 2024.
Weitere Informationen und die Teil-
nahmebedingungen gibt es un-
ter: www.dak.de/buntstattblau

Kleinanzeige 
 
 

Nette, 5-köpfige, syrische Familie sucht 3-4 Zimmer Wohnung oder kleines 
Haus zur Miete in der näheren Umgebung. 

 
Tel.: 09872 / 954933 

(Fam. Mitesser) 
 
 
 
Rechnungsanschrift: 
Regina Stephan-Mitesser 
Bergstraße 15 
91580 Petersaurach 

Das Regionalmanagement 
des Landkreises Ans-
bach lädt Sie herzlich ein 
zum Info-Café „Mein Kind 
beendet bald die Schule 
– was nun?“ am Freitag, 
8. März 2024 um 17 Uhr in 
Ansbach. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 
www.landkreis-ansbach.de 
(Info-Café).
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Das Ablagern und Verbrennen hol-
ziger Abfälle auf Oster- und Sonn-
wendfeuerplätzen zur Pflege des 
Brauchtums fällt nicht in den An-
wendungsbereich der Abfallgesetze. 
Einer behördlichen Erlaubnis zum 
Abbrennen von Oster- und Sonn-
wendfeuern bedarf es deshalb nicht. 

Osterfeuer können an einzelnen 
Tagen von Ostersamstag bis Oster-
montag abgebrannt werden. Das 
Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr ange-
zündet werden und muss um 24.00 
Uhr vollständig abgebrannt oder ge-
löscht sein.

Um schädlichen Umwelteinwirkun-
gen, Beeinträchtigungen der Tier- 
und Pflanzenwelt und Gefahren für 
die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung entgegenzuwirken, sind für das 
Abbrennen solcher Feuer jedoch fol-
gende Punkte zu beachten: 

1. Als Brennstoff darf nur unbehan-
deltes Holz- und Reisigmaterial ver-
wendet werden. Zum Anzünden des 
Feuers dürfen keine Brandbeschleu-
niger genutzt werden. Zuwiderhand-
lungen können als Ordnungswidrig-
keit mit einer Geldbuße geahndet 
werden. Die Brennmaterialien dürfen 
frühestens zwei Wochen vor dem 
Abbrenntag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich 
auf weitestgehend vegetationsar-
men Flächen abgebrannt werden. 
Es ist darauf zu achten, dass sich 
in der näheren Umgebung keine ge-
schützten Biotope befinden. 

3. Reisighaufen bieten zahlreichen 
Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln 
eine willkommene Deckung, Behau-
sung sowie je nach Jahreszeit und 
Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- 
und Holzmaterial darf deshalb erst 
unmittelbar vor dem Abbrennen zu-
sammengetragen und aufgeschich-
tet werden. Reisighaufen, die bereits 
längere Zeit liegen, sind vor dem 
Verbrennen vorsichtig umzusetzen; 
aufgefundene Tiere sind schonend 
in einen neuen und sicheren Unter-

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern 

schlupf zu bringen. 

4. Für die Umgebung dürfen keine 
Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 
Verordnung über die Verhütung von 
Bränden – VVB –). 
Offene Feuerstellen sind erlaubnis-
frei, wenn u.a. folgende Entfernun-
gen eingehalten werden: 
- mindestens 100 m von einem Wald 
(Art. 17 Abs. 1 BayWaldG) 
- mindestens 100 m von leicht ent-
zündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 
2 VVB) 
- mindestens 5 m von Gebäuden 
oder Gebäudeteilen aus brennbaren 
Stoffen (§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 VVB) 
- mindestens 5 m von sonstigen 
brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 
VVB). 

Wer beabsichtigt, in einem Wald 
oder in einer Entfernung von we-
niger als 100 m davon eine offene 
Feuerstätte zu errichten oder zu be-
treiben, bedarf der Erlaubnis durch 
die Untere Forstbehörde (Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Ansbach) im Einvernehmen mit 
dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 
Abs. 1, Art. 39 und 42 BayWaldG). 
Bei geringeren Entfernungen als 100 
m von leicht entzündbaren Stoffen 
und 5 m von Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen aus brennbaren Stoffen 
und sonstigen brennbaren Stoffen 
ist eine Ausnahmegenehmigung der 
zuständigen Gemeindeverwaltung 
(§ 25 VVB) erforderlich.

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen 
des Oster- und Sonnwendfeuers zu 
unterlassen. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein.

5. Zur Schonung des Landschafts-
bildes sind die Reste der Brennma-
terialien unverzüglich zu beseitigen 
und einer geordneten Entsorgung 
zuzuführen. Die Entsorgung hat über 
Deponien der Deponieklasse I – DK 
I – (z.B. Müllumladestation und De-
ponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) 
zu erfolgen. 

6. Osterfeuer sind mindestens eine 
Woche vorher bei der Gemeindever-
waltung anzumelden (Einwilligung 
des Grundstückseigentümers muss 
vorliegen). 

7. Andere erforderliche Genehmi-
gungen sind rechtzeitig einzuholen 
(z.B. Befreiung für Landschafts-
schutzgebiete). Soweit während des 
Abbrennens des Osterfeuers alko-
holische Getränke zum Verzehr an 
Ort und Stelle verabreicht werden, 
ist hierfür eine Gestattung nach § 12 
Gaststättengesetz (GastG) rechtzei-
tig bei der Gemeinde zu beantragen. 
Sollen ausschließlich alkoholfreie 
Getränke und/oder Speisen verkauft 
werden, ist dies dem zuständigen 
Lebensmittelkontrolleur des Land-
ratsamtes Ansbach anzuzeigen. 

8. Die Gemeinden werden gebeten, 
diese Mitteilung ortsüblich bekannt-
zumachen. 

9. Hinweise: 

a) Das vorsätzliche oder fahrlässige 
Brandlegen des Feuers (Brandstif-
tung) außerhalb der o.g. Zeiten kann 
eine Straftat darstellen, die nach §§ 
306 ff. StGB bestraft werden kann.  

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehr-
einsätze (z.B. beim vorzeitigen 
Abbrennen des Oster- bzw. Sonn-
wendfeuers) werden dem Verursa-
cher in Rechnung gestellt.  

Ansbach, 31.01.2024 
LANDRATSAMT ANSBACH 
gez. 
Dr. Jürgen Ludwig 
Landrat
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Für den Girls’Day und den Boys’Day 
am 25. April werden noch Unterneh-
men und Einrichtungen gesucht, die 
bereit sind, Jugendlichen die inter-
essanten Ausbildungs- und Arbeits-
möglichkeiten in ihrem Betrieb vorzu-
stellen, um so potenzielle zukünftige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ken-
nenzulernen. Bieten Sie Angebote vor 
Ort an. Wirken Sie dem Fachkräfte-
mangel entgegen und finden Sie schon 
jetzt Ihre Auszubildenden von morgen.

 Bereits jetzt können Sie Ihr Angebot 
selbstständig auf der Aktionslandkarte 
unter www.girls-day.de beziehungs-
weise www.boys-day.de eintragen. 
Dort finden Sie auch Unterstützung 
und vielfältige Anregungen für Ihr An-
gebot.

„Jetzt kommst du!“ - Unter diesem Mot-
to stehen der Girls‘Day und der Bo-
ys‘Day 2024. Der Girls‘Day findet für 
Mädchen unter anderem in der IT, im 
Handwerk, in den Naturwissenschaf-
ten oder im Bereich Technik statt. Beim 

Machen Sie mit beim Girls’Day und Boys’Day am 25. April
Fördern Sie den Nachwuchs – frei von Geschlechterklischees!

Boys‘Day lernen Jungen schwerpunkt-
mäßig Berufe und Studiengänge in der 
Pflege, in der Erziehung, in Dienstleis-
tungsbereichen oder in der Sozialen 
Arbeit kennen.

Die aktuelle Wirkungsstudie zum Bo-
ys‘Day 2022 zeigt das Potenzial des 
Aktionstags. Nach dem Aktionstag 
können sich deutlich mehr der teil-
nehmenden Schüler (27 Prozent) vor-
stellen, in einem erzieherischen oder 
sozialen Beruf zu arbeiten. Vor dem 
Boys‘Day waren es nur 17 Prozent. 
36 Prozent der teilnehmenden Schüler 
haben sogar Lust, später in der Insti-
tution zu arbeiten, die sie am Aktions-
tag kennengelernt haben. 48 Prozent 
von ihnen sind noch unentschlossen. 
Ähnliche Ergebnisse hat auch die Wir-
kungsstudie zum Girls‘Day 2022 ge-
zeigt: Nach dem Aktionstag können 
sich deutlich mehr Schülerinnen (21 
Prozent) vorstellen, einen Beruf in 
der Informationstechnologie oder der 
Informatik zu ergreifen (vorher nur 12 

Prozent).

Die Angebote des Boys‘Day und des 
Girls‘Day sind zwar an Mädchen und 
Jungen adressiert, stehen aber allen 
Kindern und Jugendlichen, unabhän-
gig von ihrer geschlechtlichen Identität 
offen. Alle sind herzlich willkommen, 
mitzumachen und sich für ein individu-
ell passendes Angebot anzumelden.

 Ansprechpartnerinnen für alle Fragen 
rund um die Aktionstage für die Re-
gion Ansbach:

Christine Baez Delgado, Beauftrag-
te für Chancengleichheit der Agentur 
für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 
0981-182360,

ansbach-weissenburg.bca@arbeits-
agentur.de.

Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauf-
tragte im Landratsamt Ansbach,

Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@
landratsamt-ansbach.de

Starthilfe für medizinische Fachleute aus dem Ausland 

Perspektiven für Migranten aufzei-
gen und den Fachkräftemangel im 
medizinischen Bereich angehen: 
Diese beiden zentralen Ziele ver-
folgt ein wachsendes Netzwerk im 
Landkreis Ansbach, das sich zu 
einer jungen Erfolgsgeschichte ent-
wickelt. Über 30 Migranten mit aka-
demischen Heilberufen (Human- und 
Zahnmediziner, Veterinärmediziner, 
Apotheker) trafen sich nun erneut mit 
Vertretern der Krankenhäuser und 
von Arztpraxen im Landkreis Ans-
bach und in der Stadt Ansbach. „Wir 
sind sehr zufrieden, es wurden viele 
Kontakte neu geknüpft, bestehende 
ausgebaut und sogar Hospitationen 
vereinbart“, bilanzieren Christina 
Löhner von der Gesundheitsregion 
plus Landkreis Ansbach und Stadt 
Ansbach sowie Reinhold Reinke, der 
Leiter des Jobcenters am Landrats-
amt Ansbach. Sie haben zusammen 
mit Angelika Süßmuth von der Agen-
tur für Arbeit Ansbach-Weißenburg 

das Netzwerk ins Leben gerufen.
 
Bis Medizinerinnen und Mediziner 
aus dem Ausland in Deutschland in 
ihrem erlernten Beruf arbeiten dür-
fen, ist es ein langer und komplizier-
ter Weg. Neben der Anerkennung 
der fachlichen Qualifikationen müs-
sen auch allgemeine und fachliche 
Sprachkenntnisse nachgewiesen 
werden. Informationen hierzu gab 
es beim Netzwerktreffen von Elisa-
beth Schallwig von der bei der Stadt 
Nürnberg angesiedelten Zentralen 
IQ-Beratungsstelle zur Anerken-
nung ausländischer Qualifikationen 
(ZAQ+).
Einen Erfahrungsbericht über den 
schwierigen Weg der Anerkennung 
ab Sofia Echkenko. Sie hat an der 
Universität von Charkiw in der Ukrai-
ne ihren Abschluss in Augenheilkun-
de gemacht und ist heute als Ärztin 
in der Praxis Dr. Jaksche in Ansbach 
tätig. Sie beschrieb Hürden mit Blick 

auf Berufserlaubnis und Gleichwer-
tigkeitsprüfung. Außerdem unter-
strich sie, wie wichtig es ist, die 
deutsche Sprache zu erlernen.
Von seiner Hospitation bei ANregio-
med berichtete Maksym Matviienko. 
Er habe in der Klinik Dinkelsbühl 
wichtige Erfahrungen gemacht und 
auch das deutsche Krankenhaus-
system kennengelernt.
Christina Löhner und Reinhold Rein-
ke bedankten sich abschließend mit 
einem Präsent bei Dr. Gerd-Rüdiger 
Franke. Der in Dinkelsbühl lebende 
Arzt in Ruhestand hatte die Idee für 
das Netzwerk gegeben und enga-
giert sich mit großem Einsatz ehren-
amtlich.
Die Veranstaltungsreihe für Migran-
ten mit akademischen Heilberufen 
wird im April fortgesetzt. Darüber hi-
naus wird am 27. Februar 2024 für 
Migranten mit nicht akademischen 
Gesundheitsberufen (zum Beispiel 
Pflegekräfte, medizinische Fachan-
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„Wir möchten dafür werben, dass 
junge Leute in der Region bleiben 
und hier ihre Existenz aufbauen“: Mit 
diesen Worten beschrieb Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig die Zielsetzung 
hinter dem neuen Ausbildungskom-
pass. Das fast 200 Seiten starke 
Heft ist nun bereits zum dritten Mal 
erschienen und wurde bereits an 
alle Schülerinnen und Schüler in den 
Vorentlass-Klassen der Schulen im 
Landkreis Ansbach und in der Stadt 
Ansbach verteilt. Es gibt auf fast 200 
Seiten einen umfassenden Überblick 
über die Ausbildungslandschaft und 
Möglichkeiten des dualen Studiums 
im Landkreis Ansbach und in der 
Stadt Ansbach. „Die Region verfügt 
über eine Vielzahl und große Breite 
an Branchen, in denen alle Themen 
unserer Zeit ihren Platz finden“, so 
der Landrat. 

Ausbildungskompass gibt Schülern und Eltern Orientierung

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Oberbürgermeister Thomas Deff-
ner würdigte bei der offiziellen Vor-
stellung des Ausbildungskompass 
die bewährte Partnerschaft, die nun 
bereits die dritte Auflage ermögliche. 
Denn der Ausbildungskompass ist 
ein Gemeinschaftsprojekt des Land-
kreises Ansbach, der Stadt Ansbach, 
der Industrie- und Handelskammer 
(IHK), der Handwerkskammer sowie 
der Agentur für Arbeit Ansbach-Wei-
ßenburg. „Es ist ein gutes Zeichen, 
dass wir so gut zusammenarbeiten, 
um junge Menschen in der Region 
zu halten und Ausbildungsstellen 
zu vernetzen.“ Der Ausbildungs-
kompass werde von den Lehrkräften 
auch gerne im Unterricht genutzt, 
so der Oberbürgermeister. Das Heft 
kann bei der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Ansbach im Land-
ratsamt Ansbach kostenlos angefor-
dert werden.

Die Auswahlmöglichkeiten für die 
jungen Menschen haben sich im 
Vergleich zu den Vorjahren sogar 
noch verbessert. „Gerade im tech-
nischen Bereich wird kräftig ausge-
bildet“, sagte Horst Maußner, stell-
vertretender Leiter der Ansbacher 
Geschäftsstelle der IHK.  Er unter-
strich, dass der Ausbildungskom-
pass auch Informationen zur Ver-
gütung enthält. „Da hat sich in der 
Vergangenheit vieles getan.“
„Die Möglichkeiten für junge Leute 
sind exzellent. Es ist gar nicht so 
einfach, da die richtige Stelle zu fin-
den“, sagte Wolfgang Langer, Ge-
schäftsführer Operativ der Agentur 
für Arbeit Ansbach-Weißenburg. Der 
Ausbildungskompass sei „ein gutes 
Medium, um sich zu positionieren.“ 
Darüber hinaus stehe die Agentur 
für Arbeit mit ihrem Beratungs- und 

gestellte) ein vergleichbares Treffen 
im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Ansbach (Crailsheimstra-
ße 1, 91522 Ansbach) stattfinden. 
Beginn ist um 17.30 Uhr. Wer Inte-
resse am Netzwerk hat, kann sich 
per Mail an gesundheitsregionplus@
landratsamt-ansbach.de wenden.

Die Anerkennung ausländischer Qualifi-
kationen in der Medizin stößt auf großes 
Interesse. Dies zeigte sich erneut bei 
einer Netzwerkveranstaltung im Land-
ratsamt Ansbach.
Foto: Landratsamt Ansbach
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Informationsangebot zur Verfügung.
Neue Wege suchen und finden, dafür 
warb Matthias Braun von der Hand-
werkskammer für Mittelfranken. Die 
handwerklichen Betriebe spürten 
den Mangel an Fachkräften deutlich.
Thomas Merkel von der Wirtschafts-
förderung am Landratsamt Ansbach 
und sein Ansbacher Kollege Chris-
toph Albrecht rieten auch den Eltern 
der künftigen Schulabgänger, einen 
Blick in den Ausbildungskompass zu 
werfen. Viele seien positiv überrascht 
von der Vielfalt der Möglichkeiten. 
Aufgelistet werden im Ausbildungs-
kompass 130 Ausbildungsberufe, 39 
Studienangebote, 31 Ausbildungen 
in Teilzeit, 396 Praktika und 105 Fe-
rienjobs. 

Stellten im Landratsamt Ansbach die neue Ausgabe des Ausbildungskompass vor (von 
links): Wolfgang Langer von der Agentur für Arbeit, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Ober-
bürgermeister Thomas Deffner, Matthias Braun von der Handwerkskammer, Ansbachs 
Wirtschaftsförderer Christoph Albrecht, Horst Maußner von der Industrie- und Handels-
kammer, die Auszubildenden Maja Schuh, Emily Manning, Gjeva Ramusi und Thomas 
Merkel von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Ansbach. 
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Das Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt zeigt 
am 24. April 2024 um 19 Uhr in den Kammerspielen 
Ansbach und am 7. Mai 2024 um 20 Uhr im Kulturki-
no Feuchtwangen den Film „Expedition: Depression“ 
in Kooperation mit Kiss Ansbach und den Bezirkskli-
niken Mittelfranken. Der Eintritt ist frei. 
Fünf junge Erwachsene begeben sich auf eine Reise 
durch Deutschland – auf den Spuren der Depression. 
Gemeinsam machen Sie sich auf den Weg, um nach 
Antworten zur Erkrankung zu suchen. Bereits in ihrer 
Kindheit und Jugend haben sie Depressionen erlebt. 
Der Film versucht über die vielfältigen Auswirkungen 
der Erkrankung, die Entstehung, ihre Behandlung 
und Umgang mit Depression zu informieren. Ein Film 
der Mut macht. In Anschluss an den Film besteht die 
Möglichkeit mit betroffenen Menschen und Fachleu-
ten der hiesigen Beratungsstellen ins Gespräch zu 
kommen.
„Expedition Depression“ ist ein Dokumentarfilm von 
sagamedia und ein Projekt der Deutschen Depres-
sionsLiga, gefördert vom AOK-Bundesverband. Wei-
tere Informationen finden Sie unter: https://depres-
sionsliga.de/projekte/expedition-depression/

Filmvorführung „Expedition: Depression“

Eine Produktion von Gefördert von Ein Projekt von Internetseite

Wann Wo

Ein bewegendes Roadmovie 
von Michaela Kirst und Axel Schmidt

Ve r a n s t a l t e r  u n d  F ö r d e r e r

Di., 23.04.2024   –  19 Uhr
Di., 07.05.2024   –  20 Uhr

Ansbacher Kammerspiele
Maximilianstr. 27A, 91522 Ansbach

Feuchtwanger Kulturkino
Herrenstraße 3, 91555 Feuchtwangen

Eintritt frei!
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Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat erst-
mals ein Feuerwehrmitglied im 
Landkreis Ansbach mit dem Großen 
Feuerwehrehrenzeichen für eine 
50-jährige Dienstzeit in der Frei-
weilligen Feuerwehr ausgezeichnet. 
Martin Meier aus Altendettelsau (Ge-
meinde Petersaurach) leistete über 
ein halbes Jahrhundert Feuerwehr-
dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
Altendettelsau-Ziegendorf. Als Prä-
sent des Landkreises überreichte 
Landrat Dr. Ludwig eine Regional-
kiste mit heimischen Produkten und 
sprach seinen Dank für diese beson-
ders ausdauernde Ausübung des 
Ehrenamts aus: „Seine langjährige 
Mitgliedschaft und sein Engagement 
für die Sicherheit unserer Bürgerin-
nen und Bürger verdienen höchste 
Anerkennung.“ Zu Ehrung gratulier-
ten auch Kreisbrandinspektor Bernd 
Wimmer und Bürgermeister Herbert 
Albrecht. 

Ehrung für 50 Jahre Feuerwehrdienst

Landrat Dr. Jürgen Ludwig (links) gratulierte Martin Meier (Dritter von links) für 50 Jahre 
Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr. Mit dem Jubilar freuten sich Bürgermeister Her-
bert Albrecht (rechts) und Kreisbrandinspektor Bernd Wimmer.
Foto: Franz Hausmann

Kostenloses Fortbildungsprogramm für Kitas, Horte und Schulen 
im Landkreis Ansbach

Tablets im Kindergarten, geht das 
überhaupt? Mit dem Brückenschlag 
zwischen Digitalisierung und Erzie-
hung beschäftigt sich das Bündnis 
für Familie im Landkreis Ansbach 
mit neuen Fortbildungs- und Infor-
mationsveranstaltungen. Sie richten 
sich gezielt an Fachkräfte in Kitas, 
Horten und Schulen. Alle Formate 
und Termine, die in Kooperation mit 
der Stiftung „Kinder forschen“ (vor-
mals „Haus der kleinen Forscher“) 
angeboten werden, sind für päda-
gogische Fach- und Lehrkräfte im 
Landkreis Ansbach kostenlos. 
Leitmotiv der Angebote ist das ge-
meinsame Entdecken und Forschen 
mit Kindern im pädagogischen Alltag. 
„Kinder haben großes Interesse dar-
an, die Welt zu verstehen und zu er-
forschen. Darauf bauen die Konzep-
te der Stiftung „Kinder forschen“ auf. 
Naturwissenschaftlich-technische 
Zusammenhänge des Alltags sollen 
für Kinder erfahr- und begreifbar ge-
macht werden“, erklärt Klaus Mios-
ga, Vorsitzender des Projektteams 
Familie. Und er ergänzt: „Besonders 

wichtig ist uns, aktuelle Entwicklun-
gen und gesellschaftliche Verän-
derungen aufzugreifen und Kinder 
spielerisch an die Themen heranzu-
führen.“ So widmet sich ein zweiteili-
ger Fachtag mit Trainerin Margit Hin-
termeier am Dienstag, 5. März 2024, 
sowie am Montag, 11. März 2024, 
dem Thema „digital vernetzte Welt“. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
halten konkrete Praxisanregungen, 
wie sie zusammen mit Kindern die 
Funktionsweise von Internet und 
Robotern entdecken und erforschen 
können. Darüber hinaus erhalten sie 
Impulse zum gemeinsamen Philo-
sophieren mit Kindern über wichtige 
Fragen, etwa „Warum ist es wichtig 
mitzubestimmen, wer meine Daten 
sehen kann?“ und „Was wäre, wenn 
im Internet alles sichtbar wäre?“.
Das „Blended-Learning-Format“ 
„Geheimnisvolles Erdreich – die Welt 
unter unseren Füßen“, bei welchem 
die Vorteile von Präsenzveranstal-
tung und E-Learning kombiniert 
werden sollen, sowie die Hybrid-
Veranstaltung „Stadt, Land, Wald 

– Lebensräume erforschen und mit-
gestalten“ geben Anregungen, wie 
Kindern der Schutz natürlicher Res-
sourcen vermittelt werden kann. Die 
zweiteilige Fortbildung zum Thema 
Erdboden findet am Donnerstag, 2. 
Mai 2024, sowie am Dienstag, 14. 
Mai 2024, statt. Praxisideen für die 
pädagogische Arbeit zu Lebensräu-
men bekommen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Donnerstag, 18. 
April 2024, und Dienstag, 23. April 
2024. 
Das Webinar „Mint geht digital – ent-
decken und forschen mit digitalen 
Medien“ widmet sich der digitalen 
Bildung. Das Seminar gibt Tipps, wie 
digitale Medien in Kitas und Grund-
schulen sinnhaft und zielgerichtet 
eingesetzt werden können. Damit 
soll Kindern aufgezeigt werden, wie 
digitale Medien verantwortungsvoll 
genutzt, aber die Verwendung den-
noch kritisch reflektiert werden soll-
te. Die Fortbildung findet am Diens-
tag, 27. Februar 2024, statt und 
dient auch zur Vorbereitung auf den 
bundesweiten MINTmachtag 2024 
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PrivatSchutz von Zurich

Mit dem Fortschreiten des 
Klimawandels steigt auch das 
Risiko für Schäden durch 
Hochwasser, Sturm und 
andere Naturgewalten. 
Schützen Sie Ihr Zuhause 
mit einer Zurich
Elementarversicherung.

Gut geschützt, 
bei Wind und Wetter.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice
Hübner GmbH & Co. KG

„Entdecken, Forschen, Freisein“ am 
Montag, 3. Juni 2024. 
Neben den terminierten Schulun-
gen werden ebenfalls kostenlose 
Inhouse-Schulungen angeboten, 
die nach Bedarf und individuell auf 
die jeweilige Kita, Hort oder Schule 
zugeschnitten werden. „Unser Ziel 
ist es, die Qualität der Bildung im 
Landkreis Ansbach kontinuierlich zu 
verbessern. Durch die kostenlosen 
Angebote sollen Lehrkräfte, Erzie-
herinnen und Erzieher in Kitas sowie 
Betreuungspersonen in Horten darin 
gestärkt werden, ihren Bildungsauf-
trag bestmöglich zu erfüllen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer haben 
die Gelegenheit, ihre pädagogischen 
Fähigkeiten zu vertiefen und ihre 
Kenntnisse in relevanten Themenbe-
reichen zu erweitern“, so die beiden 
Mitarbeiterinnen des Bündnisses für 
Familie im Landkreis Ansbach, Maria 
Ultsch und Manuela Seiß.
Das vollständige Fortbildungspro-
gramm sowie das entsprechende 
Anmeldeformular sind auf der Inter-
netseite des Bündnisses für Familie 
im Landkreis Ansbach unter https://
www.familienlandkreis.de/Bildung/
Stiftung-Kinder-forschen/ zu finden.

Die Stiftung „Kinder forschen“ bietet zahlreiche thematisch unterschiedliche Fortbildun-
gen an: Forschen mit Luft oder Wasser gehören dabei genauso dazu wie Erlebnisse mit 
Zahlen oder Technik, Ideen für mehr Nachhaltigkeit und Umweltbildung oder die Erkun-
dung des menschlichen Körpers.
Foto: Christoph Wehrer/Stiftung Kinder forschen
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Sonstiges

Das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik in Fürth bittet die Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats um ihre 
Unterstützung und Mitarbeit bei der 
Erhebung 
In Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – hat der Mikrozensus 2024 be-
gonnen. Das ist die größte jährliche 
Haus- haltsbefragung in Deutschland. 
Auf Basis der erhobenen Daten wer-
den wichtige politische Entscheidun-
gen getroffen, die alle Bürgerinnen und 
Bürger betreffen. Aus diesem Grund 
bittet das Bayerische Landesamt für 
Statistik alle zufällig ausgewählten 
Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember wird etwa 
ein Prozent der Bevölkerung stellver-
tretend für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Freistaats befragt. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen 
zu Themen wie Haushalt, Familie, Bil-
dung, Beruf und Lebensunterhalt be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. 
Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der 
Mikrozensus statt. Der Begriff Mikro-
zensus bedeutet „Kleine Volkszäh-
lung“ und benennt eine gesetzlich ver-
bindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die 
Erhebung wird seit 1957 von den Sta-
tistischen Ämtern des Bundes und der 
Länder gemeinschaftlich durchgeführt. 
Es wird ein Prozent der Bevölkerung 
stellvertretend für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Landes zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage befragt. 
Neben dem Grundprogramm enthält 
das Frageprogramm des Mikrozensus 
auch Fragen der EU-weit durchgeführ-
ten Befragungen zur Arbeitsmarktbe-
teiligung (LFS), zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC) sowie zur 
Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse 
des Mikrozensus haben sich zu einer 
wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie 
bilden die Grundlage für politische 
Entscheidungen in Deutschland, aber 
auch auf europäischer Ebene. Neben 
der Politik nutzen außerdem Wirt-
schaft, Wissenschaft, Medien und die 
interessierte Öffentlichkeit die Daten 
des Mikrozensus. 
In Bayern werden 60 000 zufällig aus-
gewählte Haushalte befragt 
Die Befragungen zum Mikrozensus 

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet in Bayern – 
60 000 Haushalte werden befragt 

2024 finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern werden 
etwa 120 000 Personen in rund 60 000 
Haushalten befragt. Dabei bestimmt 
ein mathematisches Zufallsverfahren 
zunächst, welche Gebäude- bzw. Ge-
bäudeteile für die Teilnahme am Mikro-
zensus ausgewählt werden. In einem 
weiteren Schritt übernehmen ehren-
amtlich tätige und geschulte Erhe-
bungsbeauftragte die Aufgabe, die zu 
befragenden Haushalte über die Klin-
gelschilder namentlich zu erfassen. 
Dabei können sie sich mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Bayeri-
schen Landes- amts für Statistik iden-
tifizieren. Um verlässliche und reprä-
sentative Ergebnisse gewährleisten 
zu können, besteht für den überwie-
genden Teil der Fragen nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunftspflicht. Zu-
dem werden die Haushalte innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal befragt. So 
können Veränderungen im Zeitverlauf 
nachvollzogen und eine hohe Ergeb-
nisqualität erreicht werden. Die ausge-
wählten Haushalte werden schriftlich 
informiert Die zufällig ausgewählten 
Haushalte werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur 
Teilnahme am Mikrozensus aufgefor-
dert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und 
gebeten, die Fragen des Mikrozensus 

im Rahmen eines Telefoninterviews 
oder einer Online-Befragung zu be-
antworten. 
Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht. In der amtlichen Statistik werden 
die Einzelergebnisse zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen zu-
sammengefasst. 
Weitere Informationen: 
Ausführliche Informationen zum Mik-
rozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statis-
tik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
index.html 
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikro-
zensus ist, wozu er durchgeführt wird, 
wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müs-
sen und was mit ihren Antworten pas-
siert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-
statistisches- bundesamt-mikrozen-
sus-de-ut.mp4 
Interessante Ergebnisse aus dem 
Mikrozensus finden Sie in der inter-
aktiven StoryMap zum Thema Familie 
und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Re-
gionalvergleich: 
s.bayern.de/storymap-pm

 
 
 
 
Kathl‘s Dream of Siberian‘s 
 
Suche für meine Husky Events dringend ein 
Grundstück zum pachten, außerhalb der Ortschaft, 
egal ob Wiese, Feld, Wald, Garten oder schon etwas 
eingezäuntes. 
Kathrin Scherzer, Handy: 0175/5501166 
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Kernfranken

Bereits seit sieben Jahren arbeiten 
die acht Kommunen, Bruckberg, 
Dietenhofen, Heilsbronn, Neuen-
dettelsau, Petersaurach, Lichtenau, 
Sachsen b.Ansbach und Windsbach 
als Kommunale Allianz Kernfranken 
erfolgreich zusammen. Um Projekt-
eschwerpunkte für die Zukunft zu 
setzten und die bisherige Zusam-
menarbeit zu beurteilen, traf man 
sich zu einer zweitägigen Klausur im 
oberfränkischen Klosterlangheim. 
Die Zusammenarbeit der Kommu-
nalen Allianz Kernfranken beruht 
auf dem Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzept (ILEK). Auf dieser 
Grundlage ist es den Kommunen 
möglich zusammenzuarbeiten und 
als starke Gemeinschaft Projekte 
gemeinsam umzusetzen und bei-
spielsweise auch Fördergelder in die 
Region zu holen. 
So trafen sich die acht Bürgermeis-
ter:innen der Kernfranken Kom-
munen Ursula Weiß (Bruckberg), 
Dritte Bürgermeisterin Emmi Hein 
(Dietenhofen), Bürgermeister Dr. 
Jürgen Pfeiffer (Heilsbronn), Bür-
germeister Markus Nehmer (Lich-
tenau), Bürgermeister Christoph 
Schmoll (Neuendettelsau), Bürger-
meister Herbert Albrecht (Petersau-
rach), Bürgermeister Bernd Meyer 
(Sachsen b.Ansbach) und Bürger-
meister Matthias Seitz (Windsbach). 
Außerdem waren Vertreter:innen der 
einzelnen Verwaltungen und Anna 
Dörwaldt und Patrick Steger vom 
Umsetzungsmanagement während 
der zweitägigen Veranstaltung mit 
dabei. Begleitet wurde die Fortfüh-
rungsevaluierung außerdem von Da-
nilo Graupner vom Amt für Ländliche 
Entwicklung und zwei Moderatoren, 
welche durch das Treffen führten. 
Im Rahmen der zweitägigen Evaluie-
rung in Klosterlangheim bei Lichten-
fels wurde auf die bereits umgesetz-
ten Projekte der letzten sieben Jahre 
zurückgeblickt und Schwerpunkte für 
die nächsten Jahre gesetzt. Einige 
Kommunen haben einen Bürgerbus 
ins Leben gerufen, der sehr beliebt 
ist, es wurden Mitfahrbänke aufge-
stellt und die Ausbildungsbörse Con-

Die kernige Kernfranken-Klausur 

tact Kernfranken ist mittlerweile eine 
feste Institution in der Region. Durch 
das Regionalbudget mit seiner mitt-
lerweile fünften Auflage konnten be-
reits über 80 Kleinprojekte gefördert 
und umgesetzt werden. Vom Brot-
backofen, über ein Volleyball-Feld 
bis hin zum Kunstkeller waren viele 
spannende Projekte dabei. 
Bei größeren Projekten ist die Um-
setzung etwas langwieriger. So sind 
Projekte, wie das Kernwegenetzkon-
zept oder die Überführung Kernfran-
kens in einen Zweckverband, aktuell 
noch auf der Agenda. 

So betonte der Vorsitzende der 
Kommunalen Allianz Kernfranken: 
„Es mangelt nicht an zukünftigen 
Herausforderungen, aber gemein-
sam werden wir diese leichter be-
wältigen können. Der Austausch 
zwischen den Kommunen bietet ei-
nen großen Mehrwert für alle und so 
wollen wir auch die nächsten Jahre 
gemeinsam Projekte angehen“.

Teilnehmer:innen der Evaluierung: Bürgermeister:innen, Mitarbeiter:innen der Verwal-
tungen und das Umsetzungsmanagement. 

Bild: Michael Breitenfelder 
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Grundschule  

 

Schulanmeldung 2024 

Am Dienstag, den 05.03.2024, und am Mittwoch, den 
06.03.2024, findet in der Grundschule Petersaurach, 
Wicklesgreuther Straße 16, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr die 
Schulanmeldung für den Bereich der Grundschule 
Petersaurach mit allen Ortsteilen zum Schuljahr 2024/25 
statt.  

Anzumelden sind alle Kinder, die im folgenden Schuljahr erstmals schulpflichtig werden. 
Schulpflichtig werden alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres sechs Jahre alt sein werden, 
also spätestens am 30. September 2018 geboren sind. 

Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule 
zurückgestellt worden sind, der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen, oder den 
Einschulungskorridor in Anspruch genommen haben. 

Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten 
beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen. In diesem Fall bringen 
Sie bitte einen formlosen Antrag auf Zurückstellung sowie ein ärztliches Attest über den 
Zurückstellungsgrund zur Schulanmeldung mit.  

Ein Kind kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten zur Schulaufnahme angemeldet werden, 
wenn es nach dem 30. September 2018 geboren ist und auf Grund der körperlichen, sozialen und 
geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Bei einem 
Kind, das nach dem 31. Dezember 2018 sechs Jahre alt wird, ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich.  

Folgende Unterlagen sind bei der Anmeldung mitzubringen: 

• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch (nur zur Ansicht) 
• Taufurkunde, falls vorhanden 
• Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Teilnahme am Seh- und Hörtest sowie über die 

Teilnahme an der Früherkennungsuntersuchung U9 

Am Dienstag, den 05.03.2024, und 
am Mittwoch, den 06.03.2024, fin-
det in der Grundschule Petersau-
rach, Wicklesgreuther Straße 16, 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr die 
Schulanmeldung für den Bereich 
der Grundschule Petersaurach 
mit allen Ortsteilen zum Schuljahr 
2024/25 statt. 
Anzumelden sind alle Kinder, die im 
folgenden Schuljahr erstmals schul-
pflichtig werden. Schulpflichtig wer-
den alle Kinder, die am 30. Septem-
ber dieses Jahres sechs Jahre alt 
sein werden, also spätestens am 30. 
September 2018 geboren sind.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, 
die im vorigen Jahr vom Besuch der 
Grundschule zurückgestellt worden 
sind, der Zurückstellungsbescheid 
ist dabei vorzulegen, oder den Ein-
schulungskorridor in Anspruch ge-
nommen haben.
Die Pflicht zur Schulanmeldung be-
steht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten beabsichtigen, 
ihr Kind vom Besuch der Grund-
schule zurückstellen zu lassen. In 
diesem Fall bringen Sie bitte einen 
formlosen Antrag auf Zurückstellung 
sowie ein ärztliches Attest über den 
Zurückstellungsgrund zur Schulan-
meldung mit. 
Ein Kind kann auf Antrag der Er-

ziehungsberechtigten zur Schulauf-
nahme angemeldet werden, wenn 
es nach dem 30. September 2018 
geboren ist und auf Grund der kör-
perlichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung zu erwarten ist, dass es 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen 
wird. Bei einem Kind, das nach dem 
31. Dezember 2018 sechs Jahre alt 
wird, ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich. 
Folgende Unterlagen sind bei der 
Anmeldung mitzubringen:
• Geburtsurkunde oder Familien-
stammbuch (nur zur Ansicht)
• Taufurkunde, falls vorhanden
• Bestätigung des Gesundheitsam-
tes über die Teilnahme am Seh- und 
Hörtest sowie über die Teilnahme an 
der Früherkennungsuntersuchung 
U9
• Nachweis des Masernimpfschut-
zes (2 Impfungen, Immunität oder 
ärztliches Zeugnis einer med. Kont-
raindikation)
• Einwilligungserklärung zur Nut-
zung der Lernplattformen und 
IT-Dienste

• Sorgerechtsbeschluss, Schei-
dungsurkunde, falls vorhanden
• Informationsblatt des Kinder-
gartens für die Grundschule, falls 
vorhanden
Zur Anmeldung von Kindern mit 
nichtdeutscher Muttersprache soll-
ten zur Erleichterung der Formali-
täten der Pass und die Meldebe-
scheinigung mitgebracht werden. 
Angaben über den Besuch eines 
Kindergartens oder Vorkurses sind 
erforderlich und ggf. der Nachweis 
über eine Sprachstandserhebung 
der Kindertagesstätte.
Bei der Schulanmeldung müssen 
die neuen Erstklässler anwesend 
sein. 
Sollte Ihr Kind keinen der beiden 
Kindergärten besuchen, bitten wir 
um telefonische Terminvereinba-
rung (Montag – Donnerstag, 07:30 
– 14:00 Uhr)
gez. Christiane Nebert

Schulanmeldung 2024

–

€ €

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990
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Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 

 

Info- und Anmelde-Tag des BSZ Ansbach-Triesdorf 
 

Das Staatliche Berufliche Schulzentrum Ansbach-Triesdorf verstaltet für alle 
Interessierten an einer Ausbildung in seinen verschiedenen beruflichen Schulen 
einen Info- und Anmelde-Tag. Dieser findet statt am  

Samstag, 02. März 2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 

Das erwartet Sie: 

• Führungen durch unser Schulhaus 
• Information über die einzelnen Ausbildungen 
• Möglichkeit zur Anmeldung für eine Ausbildung für September 2024 

Wir bieten Ausbildungsmöglichkeiten in folgenden Bereichen an: 

• Assistent/in für Ernährung und Versorgung; Hauswirtschafter/in 

• Kinderpfleger/in 

• Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in 

• Landwirt/in und weitere agrarwirtschaftliche Berufe 

• Techniker/in für Umweltschutztechnik und regenerative Energien 
(Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung) 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.bsz-ansbach.de. 

Informationstag der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf
Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt 
am Dienstag, den 26.03.2024 (Osterferien) zum 
Studieninformationstag am Campus Triesdorf 
ein. Neben der Vorstellung des Studienangebots 
besteht die Möglichkeit an Schnuppervorlesung 
und Führungen über den Campus teilzunehmen. 
Nähere Informationen unter https://www.hswt.de/
newsroom/veranstaltungskalender

Wildkräuter für Schaf und Mensch 
Die kräuterreichen Schafweiden der 
Frankenhöhe sind wahre Schatzkästchen 
der Natur! Die hiesigen Schäfer leisten 
dabei mit ihren Schafen die wichtigste 
Arbeit: Mit der Beweidung sorgen die 
Schafe als besondere Landschaftspfleger 
für Blütenreichtum und Artenvielfalt.  

Jeder kann die Schäfer dabei unterstützen: Wer sich während 
der Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen vom 8. März bis 7. 
April mit Leckereien vom Frankenhöhe-Lamm verwöhnt, 
unterstützt die heimischen Schäfereien und trägt damit direkt 
zu Blütenreichtum und Artenvielfalt auf der Frankenhöhe bei! 
Zum Probieren laden auch Lamm-Pfefferbeißer, Schinken und 
Salami ein! Weitere Infos gibt es unter www.frankenhoehe-
lamm.de  

Übrigens: Nicht nur den Schafen schmecken frische Kräuter, 
bei der Führung mit den Rangern des Naturparks am 27. April 
bei Diebach kann man unter dem Motto „So schmeckt der 
Frühling“ selbst essbare Wildkräuter kosten! 

Frankenhöhe-Lamm: Landschaft, die schmeckt! 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Donnerstag der 14.03.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.03.2024

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung Ansbach 
Die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung lädt 
Sie herzlich zu einem Tag der offenen Schule ein. Erleben 
Sie die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung, 
Lehrkräfte und Stu- dierende hautnah. 
Besondere Höhepunkte 
Unsere „Stars“ sind an diesem Tag die Hülsenfrüchte, die 
Sie auch in unterschiedlichen Varianten verkosten kön-
nen. Wir haben auch eine entsprechende Schätzfrage 
vorbereitet. Mitmachen lohnt sich.
Vor Ort können alle Räume besichtigt werden. Lehrkräfte 
geben Einblicke in die Inhalte der Fächer und Schülerin-
nen und Schüler unserer Fachschule stehen für persön-
liche Erfahrungsberichte zur Verfügung. 
Kulinarisch erwartet Sie ein buntes Buffet mit selbst ge-
backenen Kuchen und Torten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit guten persönlichen 
Gesprächen! 
Termin:
Sonntag, 17. März 2024 | 10 bis 16 Uhr Ort: Marius-
straße 24 | 91522 Ansbach 
Link zur Homepage: 
https://www.aelf-an.bayern.de/ 

Terminankündigung  
Tag der offenen Schule

 

 
Amt für Ernährung,

 Landwirtschaft und Forsten
Ansbach  

 

Seite 1 von 1 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach 
 • Mariusstraße 26 
 • 91522 Ansbach 

Telefon 0981 8908-0 
Telefax 0981 8908-1026 
E-Mail poststelle@aelf-an.bayern.de 
Internet www.aelf-an.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen: 
Michaela Schwarz 

0981 8908 1205 
michaela.schwarz@aelf-an.bayern.de 

 

Terminankündigung | Tag der offenen Schule | Fachschule für Ernährung 
und Haushaltsführung Ansbach 
 

Die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung lädt Sie herzlich zu einem Tag der offenen 

Schule ein. Erleben Sie die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung, Lehrkräfte und Stu-

dierende hautnah. 

 

Besondere Höhepunkte 

Unsere „Stars“ sind an diesem Tag die Hülsenfrüchte, die Sie auch in unterschiedlichen Varianten 

verkosten können. Wir haben auch eine entsprechende Schätzfrage vorbereitet. Mitmachen lohnt 

sich.  

Vor Ort können alle Räume besichtigt werden. Lehrkräfte geben Einblicke in die Inhalte der Fächer 

und Schülerinnen und Schüler unserer Fachschule stehen für persönliche Erfahrungsberichte zur 

Verfügung.  

Kulinarisch erwartet Sie ein buntes Buffet mit selbst gebackenen Kuchen und Torten.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit guten persönlichen Gesprächen! 

 

Termin: 
Sonntag, 17. März 2024 | 10 bis 16 Uhr 
Ort: Mariusstraße 24 | 91522 Ansbach 
 
 

Link zur Homepage: 

https://www.aelf-an.bayern.de/ 

 

Hinweis für die Redaktion: 

Fotomaterial ist angefügt. Abdruck honorarfrei. 

 
Bildrechte: Michala Schwarz / AELF Ansbach 
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  Grund- und Mittelschule  
  Neuendettelsau 

 
  Friedrich-Bauer-Str. 27 
  91564 Neuendettelsau 

Tel. 09874 5196 
Fax 09874 5184 

    e-mail: verwaltung@vs-neuendettelsau.de 

 
 
 
 
  
Einladung zu Info-Abenden 
 
Die Schulleitung der Grund- und Mittelschule Neuendettelsau lädt alle interessierten Eltern 
mit ihren Kindern zu folgenden Informationsabenden ein: 
 
Beschulungsangebot M-Zweig  
Mittwoch, 28.02.2024, 19:00 Uhr  
 (Aufnahme möglich für Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse) 
 
Themenschwerpunkte des Abends werden sein: 

- Zugangsvoraussetzungen im M-Zweig/Aufnahmeprüfung 
- Aufbau und Inhalte des M-Zweigs 
- iPad- Klassen (Projekt Digitale Schule der Zukunft) 
- Schulprofil Inklusion in Verbindung mit dem M-Zweig 
- Einbeziehung modernster Unterrichtsmittel 
- Erreichen des mittleren Bildungsabschlusses 

 
Ganztagszug und Regelzweig 
Montag, 04.03.2024, 19:00 Uhr  
(Aufnahme möglich für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse)  
 
Themenschwerpunkte des Abends werden sein: 

- Angebot des Regelzweigs mit flexibler Nachmittagsbetreuung 
- Angebot des gebundenen Ganztags mit Mittagessen 
- Vorstellung des pädagogischen Konzepts und der differenzierenden 

Fördermaßnahmen 
- Zugang zum M- Zweig und vorbereitende M- Kurse 
- Schulprofil Inklusion und Förderangebote 
- gezielte Hinführung zum Beruf durch Berufswahlbegleitung 

 
 
An beiden Abenden wird eine Führung durch das Schulhaus stattfinden. 
 
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme gemeinsam mit Ihrem Kind freuen! 
 
Die Schulleitung  
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Neustart an der  
Wirtschaftsschule 

 

Informationsabend 
Mo., 5. Februar 2024, 18:30 Uhr 

 

Tag der offenen Tür 
Sa., 2. März 2024, 10 – 13 Uhr 

 

Beratungsnachmittag 
Do., 18. Juli 2024, 16 Uhr 

  
Städtische Wirtschaftsschule Ansbach 
Beckenweiherallee 21, 91522 Ansbach  
Tel: 0981 953836-0, Web: www.ws-an.de 
E-Mail: sekretariat@ws-an.de 
 

100 Jahre – Lernen, was zählt. 
„Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 
10, 91522 Ansbach, Wirtschaftswissen- schaft-
liches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
mit bilingualem Zug und Einführungsklasse, ver-
anstaltet einen „Tag der offenen Tür“ am Freitag, 
1. März 2024, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Zwi-
schen 14.30 und 16.00 Uhr werden regelmäßig 
Führungen durch unsere Schule in Kleingruppen 
gestartet. Die Schulleitung steht zur Beratung zur 
Verfügung. Weiterhin informieren wir über unser 
erfolgreiches Projekt „Bläserklasse“, den offenen 
Ganztagszug und unsere Tablet-Klassen.“

Auf Ihren und Euren Besuch freuen wir uns.

Ralph Frisch, Oberstudiendirektor“

  
 
 
 
  
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 
Wir bitten Sie höflichst, den folgenden Text im Mitteilungsblatt Ihrer Gemeinde kostenlos 
und rechtzeitig zu veröffentlichen: 
 
„Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, Wirtschaftswissen- 
schaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und 
Einführungsklasse, lädt herzlich zu einem Infoabend über die Einführungsklasse, am Dienstag, 
20. Februar 2024, um 19.00 Uhr in unserer Aula ein. Die Einführungsklasse führt tüchtige und 
belastbare Absolventinnen und Absolventen des Mittleren Schulabschlusses in insgesamt drei 
Jahren zum Abitur (uneingeschränkte allgemeine Hochschulreife).  
Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache sind für den Einstieg nicht unbedingt nötig. 
 
Auf Ihren und Euren Besuch freuen wir uns. 
 
Ralph Frisch, Oberstudiendirektor“ 
 
Mit herzlichem Dank für Ihre Bemühungen und freundlichen Grüßen verbleibe ich 
 
 

 
R. Frisch  
Oberstudiendirektor 
 

Telefon        (0981) 8 74 95 
Telefax        (0981) 8 53 42 
E-Mail: 
verwaltung@thg-ansbach.de 

THERESIEN-GYMNASIUM 
ANSBACH 

 
Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 

mit Einführungsklasse, bilingualem Zug, Bläser-und Tablet-Klassen  
Offene Ganztagesschule 

 
Internet: http://www.thg-ansbach.de 

    Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach 
 

Das Gymnasium Carolinum Ansbach 
(Reuterstraße 9, 91522 Ansbach) veranstal-
tet am Samstag, 2. März 2024, von 10:00 bis 
13:00 Uhr einen Tag der offenen Tür.
Wir laden alle Grundschülerinnen und Grundschüler 
und ihre Eltern herzlich ein, die Schule bei spannen-
den Überraschungen und vielen Mitmachaktionen zu 
erkunden. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler be-
antworten dabei gerne alle Ihre Fragen – besonders 
zum neu eingeführten naturwissenschaftlich-techno-
logischen Zweig.

Stefan Exner, Schulleiter
Reuterstr. 9, 91522 Ansbach
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 P l a t e n – G y m n a s i u m   A n s b a c h 
Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium 

Pädagogisches Seminar / Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien 
Bahnhofplatz 15     91522 Ansbach     Telefon:  0981 5073     Telefax:  0981 96634 

 

Einladung zum 

Tag der offenen Tür 
 am Samstag, 09. März 2024, von 10:00 bis 13:00 Uhr 

 
Alle Interessierten, insbesondere Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern 
sind herzlich dazu eingeladen, sich bei einem Rundgang durch die Schule über die vielfältigen Angebote  
unserer Fachbereiche zu informieren.  
Schulleitung, Lehrerkollegium, Elternbeirat und Schülermitverantwor-
tung freuen sich auf Ihren Besuch und stehen für Gespräche und Fra-
gen zur Verfügung.  
Unter www.platen-gymnasium.de informieren wir ebenfalls zum 
Übertritt an das Platen-Gymnasium sowie über die vielfältigen Ange-
bote unserer Fachbereiche und unser schulisches Leben.  
Für eventuelle Fragen oder Auskünfte steht die Schulverwaltung gerne 
auch telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. 

 Jochen Heldmann, Direktor 
 

LAURENTIUS-GYMNASIUM

INFOVERANSTALTUNG

Samstag
9.März 2024, 10:00Uhr

• zumÜbertritt in die 5. Klasse
• für Schüler*innen und Eltern
• Luthersaal, Wilhelm-Löhe-Str. 26, Neuendettelsau

www.laurentius-gymnasium.de
Tel: +49 9874 8-6415

weil wir das
Leben lieben.

Veranstaltungen

FAMILY FUN DAY – 

Samstag, 02. März 2024, 
10:00 bis 14:00 Uhr 

Neben Informationen rund um die Ausbildungen, gibt es viele Aktionen für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Mehr Infos 
gibt es hier.

Ausbildungen live erleben
Wilhelm-Löhe Campus, Wilhelm-Löhe-Straße in Neuendettelsau

Erleben Sie folgende Ausbildungen live bei uns:

. Diätassistent*in - Expert*in für Ernährung

. Ergotherapeut*in

. Erzieher*in

. Heilerziehungspfleger*in

. Heilerziehungspflegehelfer*in

. Kinderpfleger*in

. Sozialpfleger*in/Pflegefachhelfer*in
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Bald ist wieder Ostern! Grund genug für uns, in unserer Gemeinde auf-
zuräumen und gemeinsam die Natur von Petersaurach vom Müll zu be-
freien! Wir: das ist eine Arbeitsgemeinschaft von Gruppierungen und 
Vereinen unserer Gemeinde.
Um 9 Uhr treffen wir uns an den jeweiligen Treffpunkten in den Ortstei-
len und legen gemeinsam los. Greifzangen und Müllsäcke werden ge-
stellt. Bringt bitte Handschuhe, Sicherheitswesten, Bollerwagen & Co. 
selbst mit. Ab 14 Uhr sind dann alle eingeladen zum gemütlichen Bei-
sammensein im Schützenheim des Schützenvereins Petersaurach e.V.!
Treffpunkte (Stand Redaktionsschluss 21.02.24):
Petersaurach – Rathaus 
Külbingen – Bushäusle 
Wicklesgreuth – Bahnhof 
Langenloh – Milchhäusle
Gleizendorf – Bushäusle
Ihr wollt Euch mit Eurem Verein und Eurer Dorfgemeinschaft eben-
falls beteiligen oder habt Fragen? Nur zu. Bitte diese Nummer anrufen: 
0177-578 4567. Oder schreiben an: 
gruener.osterputz@gmail.com.
Stellvertretend für das Orga-Team:
Uli Grüber, Schillerstraße 2, 91580 Petersaurach

Petersauracher Osterputz

Külbinger
Dorffest

17. - 19. 
17. - 19. Mai   Dieses Jahr an Pfingsten!

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 15.02.24   21:3115.02.24   21:31

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Ich	habe	
	 mich	für	
dieses	Haus	
entschieden,	weil	
ich	gerne	mit	der	
Bahn	verreise.	
Und	hier	hab	ich	
ja	den	Bahnhof	
direkt	vor	der	
Haustüre.
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

Freitag 01.03.2024 19.00 Uhr Petersaurach Ge-
meindezentrum, Weltgebetstag

Sonntag 03.03.2024, Okuli 09.00 Uhr Petersau-
rach, Gottesdienst, Prädikantin Götz
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Montag 04.03.2024 14.30 Uhr Wicklesgreuth 
Friedenskirche, Seniorenkreis, „Die Glocke von 
Friedrich Schiller. Heiteres Zitate-Raten“, Ref.: Herr 
Karl Deininger

Dienstag 05.03.2024 19.30 Uhr Petersaurach 
GZ, Männer und Frauen treffen sich: „Neuseeland: 
Eindrücke und Erfahrungen aus dem grünen Land 
voller Vielfalt“, Ref.: Frau Jessica Eischer

Donnerstag 07.03.2024 14.30 Uhr Petersaurach 
GZ, Seniorenkreis: „Naturpark Schleswig-Holstei-
nisches Wattenmeer“, Ref.: Herr Wihelm Meier
19.00 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, Passions-
andacht

Freitag 08.03.2024
19.00 Uhr Petersaurach GZ, Passionsandacht

19.30 Uhr Petersaurach GZ, Männer und Frauen 
treffen sich: Spieleabend

Samstag 09.03.2024 18.00 Uhr Andacht am 
Osterbrunnen, Frau Schröder

Sonntag 10.03.2024, Laetare
09.00 Uhr Gleizendorf, Gottesdienst, Pfr. Ndoma
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit Laeta-
resträußen, Pfrin Geißelsöder
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Mittwoch 13.03.2024
19.00 Uhr Gleizendorf St. Mauritius, Passions-
andacht

Donnerstag 14.03.2024 19.00 Uhr Wickles-
greuth Friedenskirche, Passionsandacht

Freitag 15.03.2024
19.00 Uhr Petersaurach GZ, Passionsandacht

Sonntag 17.03.2024, Judika 09.00 Uhr Petersau-
rach, Gottesdienst, Pfr. i.R. Witzig & Pfr. Horneber 
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Montag 18.03.2024 14.30 Uhr Wicklesgreuth 
Friedenskirche, Seniorenkreis, gemeinsame freie 
Zeit (Ansprechpartner Herr Deininger)

Donnerstag 21.03.2024 19.00 Uhr Wickles-
greuth Friedenskirche, Passionsandacht

Freitag 22.03.2024
19.00 Uhr Petersaurach GZ, Passionsandacht

Samstag 23.03.2024
18.00 Uhr Petersaurach, Beichte zur Konfirmation, 
Pfrin Geißelsöder & Jugendreferent Schwab

Sonntag 24.03.2024 Palmarum
09.30 Uhr Petersaurach, Festgottesdienst zur 
Konfirmation, Dekan Schlicker & Jugendreferent 
Schwab 09.30 - 11.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Donnerstag 28.03.2024, Gründonnerstag
Kein Gottesdienst in der Kirchengemeinde Peters-
aurach

Freitag 29.03.2024, Karfreitag 10.30 Uhr Peters-
aurach, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Ndoma 
15.00 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Sterbestunde, Pfr. Ebeling

Sonntag 31.03.2024, Ostersonntag 05.30 Uhr 
Petersaurach, Osternacht, Pfr. Witzig mit Lektoren-
team 06.30 Uhr Petersaurach, Osterfrühstück
09.00 Uhr Petersaurach, Festgottesdient mit 
Abendmahl, Pfr. Ndoma

Montag, 01.04.2024 Ostermontag 09.00 Uhr 
Gleizendorf, Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. i.R. Hansen 10.15 Uhr Wicklesgreuth, Kirche 
Kunterbunt

Gottesdienste und kirch-
liche Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

01. März  19.00 Uhr Weltgebetstag 
(in Petersaurach)

03. März kein Gottesdienst

09. März 10.15-12 Uhr Kirche mit Kindern, 
Team 14 -16 Uhr Frauenkaffee im Gemein-
dehaus Bürglein

10. März (Laetare) 9 Uhr Gottesdienst im 
Gemeindehaus, Pfrin. Geißelsöder

17. März (Judika) 9 Uhr   
Gottesdienst im Gemeindehaus, Pfr. Ebeling

24. März (Palmsonntag)10.15 Uhr Gottes-
dienst im Gemeindehaus, Diakon Haupt
    
gleichzeitig Kindergottesdienst

28. März (Gründonnerstag) 14 Uhr  
Senioren-Abendmahl im Gemeindehaus, 
Pfrin. Geißelsöder
18.30 Uhr Tischabendmahl im Gemeinde-
haus, Pfrin. Geißelsöder

29. März (Karfreitag)
9 Uhr Gottesdienst, Frau Anschütz

31. März (Ostersonntag) 9.00 Uhr Fest-
gottesdienst mit Abendmahl und Posaunen-
chor, 
Pfrin. Geißelsöder

01. April (Ostermontag) 9 Uhr Uhr  
Gottesdienst in Gleizendorf
10.15 Uhr Kirche Kunterbunt in Wickles-
greuth

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchenge-
meinde Vestenberg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Sandra Scholz, 
Dienstag 9.30-11.30 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Fr 01.03. 19.00 Uhr • Godi zum Weltge-
betstag mit Infoabend • Jakobushaus GH
 
So 03.03. 09.00 Uhr • Godi • Jakobushaus 
GH • Pfrin. Eitmann 10.30 Uhr • Godi • 
Martinskirche BB • Pfrin. Eitmann
 
Mi 13.03. 14.00 Uhr • Jakobustreff • Poli-
zeiinfo wg. Betrugsanrufen • Jakobushaus
18.30 Uhr • Passionsandacht • Kapelle 
Martinskirche BB • Team
 
Do 07.03. 18.30 Uhr • Passionsandacht • 
Kapelle Martinskirche BB • Team
 
Do 14.03. 18.30 Uhr • Passionsandacht • 
Kapelle Martinskirche BB • Team
 
So 17.03. 09.00 Uhr • Godi mit Vorstellung 
der Konfirmanden • Jakobushaus GH •Pfrin. 
Dr. Oertelt & Konfi Team
10.30 Uhr • Godi mit Vorstellung der Kon-
firmanden • Martinskirche BB • Pfrin. Dr. 
Oertelt & Konfi Team
 
Do 21.03. 18.30 Uhr • Passionsandacht • 
Kapelle Martinskirche BB • Team
 
Do 28.03. 17.00 Uhr • Godi mit Tisch-
abendmahl am Gründonnerstag • Jakobus-
haus GH • Pfrin. Eitmann
 
Fr 29.03. 09.00 Uhr • Godi mit der Chor-
gemeinschaft •Marienkirche GH • Pfrin. Dr. 
Oertelt 10.30 Uhr • Godi • Martinskirche BB 
•Pfrin. Dr. Oertelt
 
So 31.03. 06.00 Uhr • Godi Osternacht mit 
der Chorgemeinschaft •Marienkirche GH • 
Pfrin. Dr. Oertelt 10.30 Uhr • Godi mit AM 
& Posaunenchor • gleichz. KiGo • Martins-
kirche BB • Pfrin. Eitmann
 
Mo 01.04. 09.00 Uhr • Godi zum Oster-
montag mit Posaunenchor • Kirche Kettel-
dorf • Pfrin. Eitmann
 

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, 
Handy 01515 8784114, 
Mail: friederike.oertelt@elkb.de
Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 
Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Veranstaltungen / Kirche

Wir sind für Sie da:
Pfarrer Emmanuel Ndoma
für Seelsorge, Tel. 0162 657 179 6
Pfarrerin Sabrina Geißelsoder
Tel. 09802 7451
Jugendreferent Benedikt Schwab
Tel. 0157 501 663 65
Pfarramt Haputstraße 18
91580 Petersaurach
Tel. 09872 7561
Pfarramt.Petersaurach@elkb.de
www.petersaurach-evangelisch.de
Öffentliche Bürozeiten:
Dienstag 14 - 16 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag 9 - 12 Uhr
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Sonntag, 03.03.2024 3. FASTENSONNTAG 
10.00 Uhr Hochamt mit Bußbesinnung 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag, 05.03.2024
17.00 Uhr Weggottesdienst 

Mittwoch, 06.03.2024
19.00 Uhr Exerzitien in der Fastenzeit 

Donnerstag, 07.03.2024
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 

Samstag, 09.03.2024
18.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse 

Sonntag, 10.03.2024 4. FASTENSONNTAG 
10.00 Uhr Hochamt 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag, 12.03.2024
17.00 Uhr Weggottesdienst 

Mittwoch, 13.03.2024
19.00 Uhr Exerzitien in der Fastenzeit 

Donnerstag, 14.03.2024
14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag 
„Eine Reise in den Norden - 
Das Land, in dem die Sonne nicht untergeht“ (M. 
Schmid)

Sonntag, 17.03.2024 5. FASTENSONNTAG 
10.00 Uhr Themengottesdienst zum 
Misereor-Sonntag , anschließend Osterbasar und 
Fastenessen im Pfarrheim
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag, 19.03.2024
17.00 Uhr Gruppenstunde der EK-Kinder 

Mittwoch, 20.03.2024
19.00 Uhr Exerzitien in der Fastenzeit 

Donnerstag, 21.03.2024
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 24.03.2024 PALMSONNTAG 
10.00 Uhr Hochamt 
11 – 13 Uhr Osterbasar im Pfarrheim
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Donnerstag, 28.03.2024 - GRÜNDONNERSTAG
07.00 Uhr Stundengebet 
20.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl, 
anschl. Anbetung und Ölberggang

Herzliche Einladung am Sonntag, 17. 
März zu unserem traditionellen 
Fastenessen anlässlich des Misereor-Sonnta-
ges im Pfarrheim. 
Parallel dazu bietet unser Bastelkreis wieder 
einen kleinen Osterbasar an – diesmal gibt es 
dazu auch einen Pflanzenbasar.
Schauen Sie doch mal vorbei. 

Veranstaltungen / Kirche

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettelsau.
bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Verzicht auf  
Nahrung und Trinken 
am Ende des Lebens 

Hospizverein Neuendettelsau/Windsbach e.V. - Wilhelm-Löhe-Str. 16 - 91564 Neuendettelsau - Tel. 09874 82345 

www. hospizverein-neuendettelsau.de  

Vortrag und Gespräch  

14. März 2024 um 19.00 Uhr  
Mutterhaus Diakoneo  

Wilhelm-Löhe-Str. 16, Neuendettelsau 
 

Referent: Dr. med. Roland Martin Hanke, 
1. Vorsitzender Hospizverein Fürth 

Die Teilnahme ist kostenfrei 

Freiwilliger Verzicht auf Nahrung und Trinken 
am Ende des Lebens

Der Hospizverein Neuendettelsau/Windsbach e.V. lädt ein zu 
einem Vortrag mit dem Thema „Freiwilliger Verzicht auf Nahrung 
und Trinken am Ende des Lebens“. Das sogenannte „Sterbefas-
ten“ ist ethisch nicht unumstritten und kann für Angehörige, Pfle-
gekräfte und Betroffene eine Herausforderung sein. Wie soll mit 
Menschen umgegangen werden, die selbstbestimmt auf Essen 
und Trinken am Ende des Lebens verzichten? Welche Folgen 
hat das? Dr. med. Roland Martin Hanke, 1. Vorsitzender des 
Hospizvereins Fürth, wird zu dem Thema referieren und sich der 
Diskussion stellen. Die Veranstaltung findet am 14. März um 
19.00 Uhr im Diakoneo-Mutterhaus, Wilhelm-Löhe-Str. 16, 
Neuendettelsau statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Veranstaltungen

Einladung der 
Jagdgenossenschaft 
Altendettelsau zur 
Jahreshauptversammlung
am 16.03.2024, 19 Uhr 
im Gasthaus Franke 
in Altendettelsau. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenverwalters
5. Bericht der Rechnungsprüfer 
und Entlastung
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Bericht des Jagdpächters
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher 
Hausmann Johann

Bereitschaft 
Petersaurach 
Senioren 
 
 
Einladung 
zu unseren BRK-Seniorennachmittagen 
 
Unsere BRK-Seniorennachmittage 1. Halbjahr 2024 
im Gemeindezentrum Petersaurach, Beginn jeweils um 14:00 Uhr 
 
25.01.  Neues aus der Gemeinde 

mit Bürgermeister Herbert Albrecht 
22.02.  gemütliches Beisammensein 
28.03.  Frohe Ostern 
25.04.  Was unserem Körper gut tut 

mit Frau Stoya aus der Praeventicus-Apotheke, Petersaurach 
23.05.  gemütliches Beisammensein 
27.06.  gemütliches Beisammensein 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die BRK-Seniorenhelferinnen 

HSV Mittelfranken richtet hochkaräti-
ges Turnier mit prominenter Schirm-
herrschaft aus
Liebe Hundefreunde und sportbe-
geisterte Bürgerinnen und Bürger,
vom 30. Mai bis zum 2. Juni 2024 
wird der Fußballplatz in Petersau-
rach zum Mittelpunkt des Hunde-
sportgeschehens, wenn der HSV 
Mittelfranken das renommierte DMC 
Championat ausrichtet. Der Veran-
staltungsort wird zum Schauplatz 
für packende Wettkämpfe, familiäre 
Atmosphäre und jede Menge Unter-
haltung für Groß und Klein.
Der HSV Mittelfranken ist stolz da-
rauf, Gastgeber dieses hochkaräti-
gen Wettkampfs zu sein und lädt die 
gesamte Gemeinde herzlich dazu 
ein, dieses sportliche Highlight zu 
erleben. Neben mitreißenden Vor-
führungen auf dem Rasen erwarten 
die Besucher zahlreiche Attraktionen 
rund um das Fest. Der Eintritt ist mit 
dem Gutschein für Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes Lichtenau kos-
tenlos.
Höhepunkte der Veranstaltung:
Verkaufsstände: Entdecken Sie eine 
Vielzahl von Verkaufsständen mit 
kulinarischen Köstlichkeiten, Hun-
desportartikeln, Transportmöglich-
keiten, Kauartikeln und vielem mehr. 
Hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Kinderprogramm: Für unsere jüngs-
ten Gäste gibt es ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm mit 
Hüpfburg, Kinderschminken, Kinder-
tombola und vielen weiteren spaßi-
gen Aktivitäten.
Tombola: Nutzen Sie die Chance auf 
tolle Gewinne bei unserer Tombola. 
Mit attraktiven Preisen unterstützen 
Sie gleichzeitig den Hundeverein 
und haben die Möglichkeit, tolle Prei-
se mit nach Hause zu nehmen.
Wettkampf: Erleben Sie Hundesport 
auf höchstem Niveau und feuern Sie 
die talentierten Teams an, die um 
den begehrten Titel des DMC Cham-
pionats kämpfen. Begleitet wird der 
Wettkampf mit Vorführungen der 
Rettungshundestaffel und der Bun-
deswehr.

DMC Championat 2024: Spannendes Hundesportspektakel

Festabend: Am Samstag Abend fin-
det ein großer Festabend mit DJ und 
mobiler Cocktailbar statt. Eintritt ist 
frei. 
Ehrengast Dr. Markus Söder: Wir 
freuen uns besonders, mitteilen zu 
können, dass Dr. Markus Söder, Mi-
nisterpräsident des Freistaats Bay-
ern, die Schirmherrschaft für das 
DMC Championat übernommen hat. 
Sein persönliches Erscheinen ver-
spricht zusätzlichen Glanz für die 
Veranstaltung.
Am Donnerstag findet eine Zucht-
schau, eine Zuchtüberprüfung und 
der feierliche Einmarsch statt. 
Seien Sie dabei, wenn Petersaurach 
im Zeichen des Hundesport erstrahlt 
und erleben Sie gemeinsam mit uns 
unvergessliche Tage voller Sport, 
Spaß und Gemeinschaft. Der HSV 
Mittelfranken und der TSV Peters-
aurach freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und ein begeistertes Pub-
likum.
Verpassen Sie nicht das DMC 
Championat 2024 – ein Fest für die 
ganze Familie! 
Weitere Informationen gibt es auf der 
Homepage der Veranstaltung unter 
www.dmc-championat2024.de
Mit sportlichen Grüßen,
HSV Mittelfranken
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

02.03. / 03.03. Dr. med. dent. André Königer, Eislerstr. 24, 91717 Wassertrüdingen  09832 / 329 

09.03. / 10.03. Detlef Ortlepp, Schloßstr. 25, 91572 Bechhofen  09822 / 5111 

16.03. / 17.03. Dr. (IMF Klausenburg) Dagmar Szilagyi, Galgengasse 9, 91541 Rothenburg  09861 / 4552 

23.03. / 24.03. Dr. Oliver Knappe, Hauptstr. 13, 91564 Neuendettelsau  09874 / 6892476 

29.03. / 30.03. Sebastian Borst, Detwang 35, 91541 Rothenburg  09861 / 7997 

31.03. / 01.04. Florian Schrader, Ansbacher Str. 19, 91541 Rothenburg  09861 / 8383 

 

 

Apothekenbereitschaft 

Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 27.02. 09.03. 20.03. 31.03. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 28.02. 10.03. 21.03. 01.04. 

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 29.02. 11.03. 22.03. s.u. 

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 01.03. 12.03. 23.03. 03.04. 

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 02.03. 13.03. 24.03. 04.04. 

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 03.03. 14.03. 25.03. 05.04. 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 04.03. 15.03. 26.03. 06.04. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 05.03. 16.03. 27.03. 07.04. 

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 06.03. 17.03. 28.03. 08.04. 

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 07.03. 18.03. 29.03. 09.04. 

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000 08.03. 19.03. 30.03. 10.04. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str. 34, Ansbach 0981 / 2254 - - - 02.04. 

 

Bereitschaftsdienst
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